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Für die lonnte Mai i. Juni
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 33 000

.Exemplaren erscheinende

„ Badische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Bade «.

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse", in der jedem Stande und jeder Kon»
session volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
»nd Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der
Residenz, des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romaafeuilletoa . in
Kunst und Wissenschaft , den BermischtenRach -
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft , die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
vörsenknrse « und den Lerlosnngslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organifierte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigsaltig -
lrit nicht Lbertroffen. — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die ständig in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" durchgeführte Illustrierung aktueller Bor¬
is m m n i s s e viel Freunde zu verzeichnen.

Die andauernd gespannte politische Situation in Baden
wie im Reich, die bevorstehenden Tagungen des
Reichstags und die kommende Reichstagswahl
sowie die gesamte europäische politische Lage
machen das Halten einer gut und schnell unterrichteten
Zeitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal
ein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „Badische
Presse " angelegentlichst empfohlen.

Als gern gesehene Neuerung
habe« wir für die „Badische Presse" einen besonderen

J * ' Berliner Dienst ' • c
gewonnen, der in täglicher tel . und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem Ge¬
biete und in allen Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
-Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen, Aufsätze, Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosungslisten , sowie der
Cratis -Beilage „Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,

Garten -, Obst - und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
die Monate Mai und Juni Mk. 1.28 ohne Zustellgebühr .

Neu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und
bei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badische
Presse" bis 1. Mai gratis zugestellt .

Jeder neue Abounent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Grattslieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend
erfolgt das Austragen durch eigene Boten der Ex¬
pedition . die jederzeit Bestellungen annehmen , ebenso wie
die Erpedition , Ecke Lammstraße und Zirkel , sowie die Zweig¬
expeditionen ; auswärts « erden Bestellungen auf die „Ba¬
dische Presse" durch alle Postanstalten und Postboten , sowie
an Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben, durch die
Agenturinhaber entgegengenommen.

Die Krpedition der „Wad. Wreffe ".

Privatbeamte und freie Gewerkschaften.
(Von unserm Berliner Dienst .)

lll Berlin » 19. April . Vielleicht das interessanteste Thema für den
diesjährigen Kongreß der deutschen (sozialdemokratischen) Gewerk¬
schaften , der vom 26. Juni bis 1. Juli in Dresden stattfindet , bildet
die Frage : „Stellung der Privatangestellten im Wirtschaftsleben ".
Denn naturgemäß wird dort viel weniger die Stellung der Handlungs¬
gehilfen, Techniker , Werkmeister „im Wirtschaftsleben "

, als ihr Ver¬
hältnis zu den Arbeitern , zu den Arbeiterorganisationen und zur So¬
zialdemokratie den Gegenstand der Erörterungen bilden . Es ist ver¬
ständlich, daß die Gewerkschaftsleitung dieser Frage ein besonderes
Interesse zuweudet. Denn es handelt sich hier um eine Schicht von
2 Millionen Erwerbstätigen , di« in 'den Betrieben wie in der sozialen
und politischen Bewegung der Massen eine erhebliche, immer wachsende
Bedeutung erringen und gelegentlich auch bei großen Streikbewegun¬
gen die Entscheidung in der Hand haben können. Es braucht nur da¬
ran erinnert zu werden, daß beim letzten großen Bergarbeiterstreik
verschiedene Kohlengruben rettungslos „ersoffen" wären , wenn nicht
die Steiger und sonstigen Beamten die Wassermaschinen in Gang ge¬
halten hätten . Oder daß beim großen Elektrizitätsstreik in Berlin die
Reichshauptstadt mindestens 24 Stunden lang ohne Licht geblieben
wäre , wenn nicht die Techniker Kohlen unter die Kessel geschaufelt
hätten . Während dieser Tage erhielten diese Techniker den Lohn der
streikenden Arbeiter als Zulage , und das bedeutet für manchen eine
sehr erwünschte Erhöhung ihres Einkommens ! Nichts zeigt schärfer
als diese Tatsachen das Mißverhältnis , in dem sich soziale Stellung ,
Lebensbedürfnisse, Verantwortlichkeit dieser Gruppen zu ihrem be¬
scheidenen Einkommen befinden.

Trotzdem haben die radikalen Gewerkschaften bisher kaum Fuß
in der Privatbeamtenschaft fassen können. Die dem Eewerkschafts -
kartell angeschlossenen Zentralverbände der Handlungsgehilfen und
der Bureaubeamten sind verhältnismäßig recht klein an Mitglieder¬
zahl und Einfluß geblieben. Eine Technikerorganisation ist bisher
überhaupt dort noch nicht vorhanden . Trotzdem ist gerade von den
technischen Angestellten neuerdings eine scharfe gewerkschaftliche Rich¬
tung ausgegangen , die im Technikerberufe maßgebend geworden ist
und auch die übrigen Angestelltenberufe stark beeinflußt hat . Eine
Reihe von großen und kleinen Berufs - oder Fachverbänden hat sich
mit steigender Entschiedenheit zu dem Grundsätze bekannt , daß der
Verband sich einheitlich aus Angestellten zusammensetzen muß , die in
Beamtenstellungen oder zur Selbständigkeit übergehenden Mitglieder

auszuscheiden oder auf jeden Einfluß durch ihre Mitgliedschaft zu ver¬
zichten haben , und daß in der Vertretung der Interessen gegenüber
dem Unternehmertum auch schärfere Mittel als Gesuche und Eingaben
an die gesetzgebenden Körperschaften anzuwenden seien. Gelegentlich
haben sich auch schon Anfänge gewerkschaftlicher Kämpfe gezeigt, ohne
daß allerdings die Streikbewegungen von Handlungsgehilfen oder
Bureauangestellten mit den Arbeitergewerkschaften nicht zweckmäßig
sei, weil geschichtliche Entwickelung, Gesetzgebung und andere Mo¬
mente Schwierigkeiten in den Weg legen. Die Mißerfolge der Ge¬
werkschaften in der Werbung von Angestellten scheinen dem auch recht
zu geben. Das Streben der modernen Angestelltenbewegung geht also
auf eine selbständige gewerkschaftliche Zusammenfassung hin . Und die
Hauptbedeutung der Dresdener Verhandlungen wird darin liegen , ob
die freien Arbeitergewerkschaften sich mit dieser Entwickelung absin -
den, oder ob ste versuchen werden, einen Teil der Angestellten zu sich
herüberzuziehen .

Die Türkei unk das Ausland .
(Tel . Bericht) .

= Konstantinopel , 19. April . Bei Beratung des Budgets des
Ministeriums des Aeußern betonte der Minister des Aeußern , Ri -
faat Pascha » daß die Pforte mit allen Mächten freundschaftliche
Beziehungen unterhalte . Sie wünsche auch aufrichtige Beziehungen zu
den Nachbarstaaten , was von deren Gesinnungen abhänge . Die Pforte
befolge eine friedliche Politik , die auch darin bestehe , die legitimen
Rechte Dritter zu respektieren, und erwarte eine ähnliche Politik der
Türkei gegenüber.

Bezüglich der Kretafrag « erklärte der Minister , die Türkei
wünsche , daß ihre Souveränitätsrechte gewahrt und die Bande zwischen
der Türkei und Kreta aufrecht erhalten bleiben . Der Minister gab
seinem Bedauern darüber Ausdruck , daß die wiederholten Schritte
der Pforte zur Lösung der Kretasrage ersolglos geblieben seien.

In Bezug auf die p e r s i s ch e F r a g e wünsche die Pforte die Auf-
rechterhaltung der Unabhängigkeit Persiens . Der Minister teilte mit ,
daß die Pforte Persien angehalten habe, zur Lösung der Frage der
strittigen Zone Delegierte nach Konstantinopel zu entsenden.

Im Laufe der Debatte verlangte der Albanese B a s r i Auf-
klärunng über die Angliederung der russischen Schule in Palästina an
das russische Ministerium des Aeußern. Redner sprach Serbien das
Recht der Einmischung in die Adriabahnfrage ab und verlangte Durch¬
führung der Abgrenzung gegen Montenegro.

Der Deputierte F e z z a n beklagte sich über die Uebergrisfe Frank¬
reichs im Hinterland von Tripolis .

Der Eroßwesir erklärte bezüglich der Kretasrage , daß die
Pforte nur die Beachtung und Vollstreckung der Vereinbarungen
zwischen der Türkei und den Mächten verfolge, wonach Kreta eine
autonome Verwaltung unter der Souveränität des Sultans verliehen
würde und die Rechte der Mohamedaner geschützt werden . Kreta
müsse unter die Verwaltung der Pforte zurück¬
kehren . Die Einmischung Griechenlands muffe
aushören ; doch sei die Regelung der Frage nicht gewaltsam , son¬
dern nur durch ein Einvernehmen mit den vier Mächten möglich.

M . Konstantinopel , 20. April . (Privattel . ) Im weiteren
Verlaufe der Beratung des Budgets des Aeußern in der
Kammer forderte Ferid Pascha Aufll ärung über die
Tätigkeit des englisch-egyptischen Journalisten Maimon , im
besonderen über die der Pforte entwendeten Schriftstücke,
außerdem genaue Auskunft über die Potsdamer Abmachun¬
gen. Durch die Angelegenheit Maimon ist jetzt bekannt ge¬
worden , daß in Potsdam nicht nur persische , sondern auch rein
türkische Angelegenheiten besprochen worden sind , obschon der
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Das grüne Auto .
Spionage -Roman von August Weiß !.

(22. Fottsetzung .) Nachdruck vcrbr^ ..
Der Kommissär machte eine kurze Pause , dann ftagte er

unvermittelt und in leichtem Ton :
Sie , Baronin , stehen natürlich den Wiener Geschehnissen

ganz fern ?
Wie soll ich diese Frage verstehen?
Ich meine. Sie können mir weder über den Mord , noch

über die Entwendung der Papiere etwas Mitteilen ?
Wie kommen Sie auf diese Vermutung , daß ich . . .
Sie liegt nahe , antwortete der Kommissär, der Ermor¬

dete war Ihr Verlobter . Durch Erhebungen haben wir fest-
Sestellt , daß Eiardini sich bereits acht Tage vor dem Morde

Wien aufgehalten ; ferner , daß er in sehr verdächtiger
Weise gerade am Tage nach dem Diebstahl der militärischen
Dokumente in der Erillhoferstraße unter falschem Namen eine
" eine Wohnung gemietet hatte . Es wäre doch nicht ganz un¬
wahrscheinlich, daß Sie mit Ihrem ehemaligen Verlobten ,

,
~®r unter so seltsamen Umständen in Wien auftauchte , in
Verbindung gestanden.

Nein, antwortete sie mit bewegter Stimme , ich habe Bar -
kolomeo Eiardini seit jenem unglücklichen Ereignis nicht
wehr gesprochen. Nie, nie mehr, fügte sie leise hinzu .

Sie schwieg eine Sekunde und strich sich über die Stirne ,als wollte sie die Erinnerungen wegwischen . Dann fuhr sie
fort :

Daß er in Wien weilte , erfuhr ich erst aus den Zei¬
tungen .

Der Kommissär lächelte unmerklich. Nun hatte er sie . . .
Durch die Zeitungen haben Sie das erfahren ? So , fo

* » in welcher haben Sie denn das .gelesen?

Das weiß ich nicht mehr genau . In irgendeinem der
Blätter .

Pardon , Baronin , aber in diesem einen Punkte wenig¬
stens müssen Sie sich irren . Außer dreien Beamten der Po¬
lizei weiß kein Mensch, daß Strebinger mit Eiardini identisch
ist. Ich eigentlich habe diese Tatsache erst dank der Agnoszie-
rung durch Ihren Vater mit voller Bestimmtheit festgestellt.
In einer Zeitung können Sie das also unmöglich gelesen
haben.

Ich meinte, antwortete die Baronin , ohne die Ruhe zu
verlieren , ich habe in den Zeitungen von denr Morde gelesen
und durch meinen Vater erfahren , wer das Opfer war .

Vergeben Sie , aber auch das dürfte den Tatsachen kaum
vollständig entsprechen , Ihre Ruhe, Ihre klaren , überlegten
Antworten beweisen , daß Sie nicht unter dem Eindrücke einer
erst vor Stunden empfangenen schaurigen Nachricht stehen.
Also bitte , beantworten Sie präzise die Frage , wie haben Sie
die Ermordung Eiardinis erfahren ?

Meta erkannte, daß sie sich durch die eine unüberlegte
Antwort in eine schwierige Situation gebracht hatte , aber
sie wußte keinen Ausweg.

Es ist , wie ich Ihnen gesagt . Wie wollen Sie beurtei¬
len , welchen Eindruck die Nachricht auf mich gemacht hat ?
Sie kennen mich doch gar nicht . Sie kennen alle die Um¬
stände nicht , die ihre Wirkung aus mich ausüben könnten .
Was wissen Sie von meinem Seelenleben ? Es ist lange her ,
daß Eiardini und ich uns zum letztenmal gesehen .

Sehr richtig, aber —
Wer sagt Ihnen , daß ich ihn noch liebe ? Kann er mir

nicht gleichgültig geworden sein? Oder vielleicht bin ich im
tiefsten Herzen getroffen? Vielleicht tobt jetzt ein Sturm in
mir , den ich unterdrücken will oder unterdrücken muß ? Was
wissen denn Sie !

Mehr als Sie glauben, Baronin . Sonst wäre ich nicht
in Venedig , sonst stände ich nicht vor Ihnen !

Er betonte das letzte Wort scharf.
Vor mir ? Was geht mich die ganze Sache an ? Glau¬

ben Sie denn, daß ich mit den beiden Verbrechen etwas zu
tun habe ?

Ich vermutete es und weiß es nach Ihren letzten Ant¬
worten ganz befttmmt.

Aber , Herr Doktor ! Denken Sie doch nach? Wenn mir
diese Unterredung nach , irgendeiner Richtung hin peinlich er¬
schienen wäre , hätte ich Sie doch einfach nicht empfangen .
Oder noch einfacher, ich hätte Venedig verlassen, ohne daß Sie
auch nur eine Ahnung davon gehabt hätten .

Das wäre nicht so leicht gegangen. Sie werden seit fünf
Tagen von meinen Leuten überwacht . Ich sage Ihnen das
bloß , damit Sie nicht eventuell nach dieser Unterredung der¬
artiges versuchen .

Die Baronin blickte den Kommissär wie erstarrt an .
Was — soll — das — bedeuten? Warum läßt mich die

Polizei überwachen? Was wollen Sie eigentlich von mir ?
Der Kommissär rückte seinen Stuhl näher an die Ba¬

ronin heran und blickte ihr fest in die Augen.
Wissen möchte ich, warum Sie am 13. Januar Wien

plötzlich verlassen haben? Wohin Ihr grünes Auto gekom¬
men ist? Warum Sie vor der Welt sich krank stellen, aber
des Nachts jenseits der Rialtobrücke kleine Gasthäuser besu¬
chen und mit sonderbaren Leuten Zusammenkünfte haben ?
Was Sie veranlassen konnte , gestern abend jenem Manne
eine namhafte Summe einzuhändrgen? Warum Sie in den
Kleidern eines Mädchens aus dem Volke durch das nächtliche
Venedig eilen , warum Sie — pardon. nicht immer mit Er¬
folg — die Rolle eines Dienstmädchens spielen und meine
Begleitung unter dem Vorwände ablehnten , es könnte Ihrem' Aufebei Ihrer , künftigen Herrschaft Maden ? Vor . allem aber
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Atniftet de» Auswärtigen auf Grund der Erklänmgen/des
deutschen Botschafters das Gegenteil behauptet habe .

Die Fortsetzung der Beratungen wurde »erlagt , um die
Antwort der Regierung abzuwarten.

Zur fuge in Marokko. **
(Telegramme .)

t = Paris . 19. April . Die Regierung wurde gestern abend vom
französischen Konsul in Fez verständigt , der Sultan habe den Wunsch
ausgesprochen, di« Harka des Schaujagebietes möchte unter dem Be¬
fehl des Kalifen von Casablanca El Mrami mit den von den Dulkala
und den Beni Meskin gebildeten Kontingenten sich nach Rabat und
dem Charbgebiet begeben.

Die Regierung befahl dem General Moinier , unverzüglich der
schleunigen Verwirklichung der Wünsche Muley Hafid» seine Unter¬
stützung zuteil werden zu lassen .

Als der französische Konsul in Fe, der Regierung die Bitte Mulay
Hafibs bezüglich der Harka des Schaujagebietes übermittelte , teilte er
mit , daß am 18. d». Mts . Fez von den abgefallenen Uled
Djemma belagert wurde .

Zu der Meldung des französischen Konsuls Gaillard , wonach Fez
blockiert ist und der Sultan Muley Hafid um die Entsendung der
Harka des Schaujagebiets nachgesucht hätte , wird in einer anscheinend
offiziösen Zeitungsnote bemerkt:

„Für den Augenblick soll dieser Marsch nur von Eingeborenen -
truppen ausgeführt werden, die nötigenfalls von den französischen
Streitkräften untrrstützt würden . Die Annahme , daß ein Marsch
französischer Truppen nach Fez Levorstehe , ist zum mindesten verfrüht ,
denn die französische Regierung hat die Absicht , zunächst den Sultan
alle Versuche mit den Eingrborenen -Hilfskrästen erschöpfen zu lassen ,bevor sie zu einem Dem,nftration,warf ch nach Fe , ihre
Zuflucht nimmt . Falls sich derselbe als notwendig erweise, würde er
^ eichzeitig die algerische Grenze und Casablanca zur Basis haben,
entsprechend den anerkannten besonderen Rechten und Interessen
Frankreichs .

Das „Journal de » Dsbats " schreibt : „Falls die Lage in
Fez wirklich kritisch ist und die dortigen Europäer sich in Gefahr be¬
finden , dann wäre die Entsendung einer glücklich zusammengestellten
und vorsichtig geführten gemischten Kolonne das best» Rettungsmittel .
Aber es müßte dabei laut erklärt werden , daß es sich nur um ein
Unternehmen des Sultan » handle . Bei der Eingeborenen -Bevölkerung
dürfte darüber nicht der geringste Zweifel bestehen.

Das Blatt betont zum Schluß, daß es nach wie vor jeder Politik
der Eroberungen feindlich gegrnübersteh«, und die Besetzung wäre not¬
gedrungen eine Eroberung .

— Paris , 20. April . (Agence Havas .) Wegen der durch die Er -
eignisie in Fez unter den Stämmen am Mulujafluß heroorgerufenen
Erregung hat der ftanzösifche Oberkommiffar bei der Regierung um
die Erlaubnis nachgesucht , verschieden « Punkte an der Grenze stärker
befestigen zu dürfen . Die Ermächtigung wurde ihm gewährt .

General Touchs« hat Maßnahmen ergriffen , aus dem verfügbaren
.Bestand der Truppe « der Division in Oran ein Detachement aus -
ẑuheben mit der Aufgabe, bestimmt« Punkte an der Grenze stärker zu
besetzen.

] : [ Tanger , 20. April . (Privattel .) Ein langjähriger Kenner
Marokkos, der die Kämpf « um Fez angesehen hat , bezeichnet diese als
ein Kinderspiel , von dem für Fez keine Gefahr bestehe . Gefährlich sei
es, daß von Pari » aus das Wort „Intervention - gefallen sei und nur
;au viele im französischen Interesse zu handeln glauben , wenn sie diese
Intervention hrrbeisühren helfen.

Tanger» 2V. April . Nach einer Meldung des Korre¬
spondenten der „Agence Havas " in Rabat sind dort Gerüchte

^verbreitet , daß eine Empörung « ater der Einwoh¬
nerschaft » on Fez ausgebrochen und die Stadt
geplündert fein soll . Eine Bestätigung der Gerüchte
liegt nicht vor . ' >

K Parteipolitisches ans Baden.
X Karlsruhe, 19. April. Die uationalliberale Partei¬

leitung beabsichtigt , auf Sonntag den 7. Mai hierher eine
Konferenz der Verleger der badischen nationalliberalen Zei¬
tungen einzuberufen . Diese Konferenz wird sich nach der
„Bad . Natl . Corr, " u . a . mit den Vorbereitungen zu den
Reichstagswahlen und mit der Schaffung eines ständigen
liberalen Pretzbureaus für Baden beschäftigen .

----- Mosbach , 19/ April . Am kommenden Sonntag den
23. April findet in Mosbach eine Versammlung der Ver¬
trauensmänner der konservativen Partei des Reichstagswahl¬
kreises Heidelberg -Eberbach -Rosbach statt , bei welcher die

.Wahl und Proklamierung des Reichstagskandidaten für jenen
Wahlkreis erfolgen wird .

Zur Reichstag- kandidatur Leutwein.
00 Karlsruhe , 19. April . Zu der Reichstagskandidatur Leutwein

im 9. badischen Reichstagswahlkreis Pforzheim -Durlach -Ettlingrn
wird der „Straßburger Post " geschrieben : „In konservativen Kreisen
verlautet , die Partei werde die nationalliberale Kandidatur des Gou¬
verneurs a . D . Leutwein unterstützen, wenn sie für den 9. Reichstags -

Aadifche Presse .
Wahlkreis zustande kommen sollte. Gleiches wird in diesen Kreisen
vom Zentrum erwartet , doch liegen bestimmte Zusagen noch nicht vor.

In derselben Angelegenheit ergreift das Hauptorgan der Fort¬
schrittlichen Bolkspartei Badens , der „Badische Landesbote -

, das
Wort , indem er parteioffiziös schreibt : „Der zwischen der national -
liberalen Partei und der Fortschrittlichen Bolkspartei in Baden fürdie Reichstagswahlen geschloffene Block verpflichtet die Fortschrittliche
Volkspartei in den Kreisen, in denen di« nationalliberale Partei einen
volksparteilichen Kandidaten nicht unterstützt, ihrerseits den national -
liberalen — nicht einen „wilden " — Kandidaten zu unterstützen.
Dieses Blockabkommen ist in der Hauptsache geschloffen worden unter
dem Gesichtspunkt einer einheitlichen Bekämpfung der Parteien des
schwarz-blauen Block». Der Geist dieses Abkommens Mießt eine Be¬
kämpfung der Sozialdemokratie im Rahmen eines sog. allgemeinen
bürgerlichen Aufmarsches, wie ihn sich die „Karlsruher Zeitung " und
der „Schwäbische Merkur " zurechtlegen, völlig aus . Zur lluterMtzuug
eines „Wilden - , der auch die Stimmen der Konservativen und des
Zentrums erhält , wäre die Fortschrittliche Volkspartei nach dem Block-
äbkommen nicht verpflichtet, sie müßte aber auch aus allgemeinen poli¬
tischen Erwägungen heraus auf die Unterstützung einer Kandidatur ,wie sie in Pforzheim geplant ist, grundsätzlich verzichten. Anders ,
würde sich allerdings die Sache gestalten, wenn Herr Leutwein als rein
nationalliberaler Kandidat aufgestellt und von allen Berhandlungen
mit Konservativen und Zentrum abgesehen würde . In diesem Falle
wäre die Fortschrittliche Bolkspartei selbstverständlich bereit , getreudem Blockabkomme « , den nationalliberalen Kandidaten Leutwein zu«nterftützen.-

i _ Karlsruhe , 19. April . Die „Karlsr . Ztg .- schreibt im
Sperrdruck : „Der „Pfalz . Bote " beschäftigt sich in seiner gestrigen
Nummer mit der von uns nach der „N . Bad . Landesztg .

" wieder¬
gegebenen Notiz, daß General Leutwein als nattonalliberaler Kan¬
didat für den 9 . Reichstagswahlkreis Pforzheim -Ettlingen aus¬
ersehen sei . Das Heidelberger Zentrumsblatt stimmtzdieser Kandida¬
tur erfreulicherweise zu und spricht die Hoffnung aus , daß es „gelin¬
gen werde, die sozialdemokratische Macht in Pforzheim zu brechen ".
Wenn der „Psälz . B ." dann in demselben Artikel die „Karlsr . Ztg ."
„das Organ der badischen Großblockregiernng" nennt und weiter
schreibt : „Ob die „Karlsr . Ztg ." ein solches Resultat (also den Sieg
über den Sozialdemokraten ) wünscht, mag füglich bezweifelt wer¬
den," so ist dies eine Unverschämtheit , auf die näher einzu¬
gehen sich von selbst verbietet ." Man darf wohl feststelle « , daß eine
Abrüffelung solch energischer Art , wie sie hier dem bekanntlich dem
Abg. Herrn von Merdingen nahestehenden Zentrumsblatt zu teil
wurde , in der Zeitung seit langem nicht mehr da war .

Tages-Rnndfchan.'
Deutsches Reich .

= Königsberg , 19. April . Geheimrat Schwabach ist gestern als
Reichstagskandidat der deutschen Liberalen und der Litauer für
Memel -Heydekrug wieder aufgestellt worden .

= Schwerin (Mecklenburg) , 19 . April . Der neue preu¬
ßische Gesandte für Mecklenburg und die Hansastädte , Kam¬
merherr von Bülow , überreichte heute mittag am Schweriner
Hof sein Beglaubigungsschreiben.

— Freifing (Oberbayern ) , 19. April . Zur Bischofskonferenz in
Freising trafen im Laufe des gestrigen Nachmittags und Abends die
Erzbischöfe und Bischöfe Bayerns hier ein und nahmen im erzbischöf¬
lichen Klerikalseminar Wohnung . Die Beratungen begannen heute
vormittag um 9 llhr , werden den Tag über währen und voraus¬
sichtlich auch noch den morgigen Vormittag in Anspruch nehmen.
Bon den preußisch - hessischen Staatseisenbahnen .

— Berlin , 19. April . (Tel .) Die „Rordd . Allg. Ztg ." schreibt :
Die Betriebseinnahmen der preußisch -hessischen Staatseisenbahuen
ergaben im März 1911 gegenüber März 1910 im Personenverkehr
3.4 Millionen oder 6.94 Prozent weniger , der Güterverkehr 16.1 Mil¬
lionen oder 14.60 Prozent mehr , insgesamt nach Abzug der Minder¬
einnahmen von 3 .3 Millionen bei den sonstigen Einnahmen 9.3 Mil¬
lionen oder 5.27 Prozent mehr.

Lei der Beurteilung des Ergebnisses ist zu berücksichtigen , daß
in diesem Jahre das Osterfest nicht wie im Vorjahre in den März ,
sondern April fiel , sodaß die Märzeinnahmen dieses Jahres aus dem
Personenverkehr um den vollen Betrag der Oftereinnahmen hinter
denen des Borjahres zurückblieben. Da andererseits der März in
diesem Jahre zwei Werktage mehr hatte als im Vorjahr , so erklärt
sich hieraus die beträchtliche Mehreinnahme aus dem Güterverkehr .

Italien .
Ausstellungs - Begrüßungen .

— Rom , 19 . April . (Tel .) Der deutsche Generattommissär der
Internationalen Kunstausstellung , Professor Kamps , gab den Ver¬
tretern der italienischen und der ausländischen Presse ein Frühstück , in
dessen Verlauf herzliche Trinkspruche gewechselt wurhen .

— Rom , 20 . April . (Tel .) Gestern abend gab der Minister des
Aeußern zu Ehren der fremden Kommissare der Ausstellung und ihrer
Damen ein Diner , bei dem er in seinem Trinkspruch den großen Er¬
folg der Ausstellung feststellte und auf die auf der Ausstellung ver¬
tretenen Staatsoberhäupter trank . Als Ehrenpräsident der deutschen
Ausstellung antwortete Fürst Bülow mit Worten der Bewunderung

Mittagblatt . Donnerstag den 20. April 1911. Nr .
und Freundschaft für Italien und trank auf die königliche Fainilllund das Wohlergehen Italiens .

Krankreich.
= Paris , 19. April . (Tel .) Nach der im März d . I . vorgenov, .menen Volkszählung betrug die Einwohnerzahl von Paris 2 8469»«

gegen 2 722 734 im März 1906 .
Ein phantasievoller Legionär .

CD Paris, 20 . April . (Privat.) Auch die „Revue " von Iea»Finot , der sonst für Völkerverbrüderung schwärmt, nimmt in de»Frage der Fremdenlegion einen nationalistischen Standpunkt ein . Ejl
ehemaliger Legionär Albert de Ponvonrvill « ergreift hier das AZonum die großen Heldentaten der Legion in Tonking zu rühmen , nachd«wer über den bösen Fall des in gefährlicher Gegend von der Haum-truppe seinem Schicksal Lberlaffenen und seitdem verschollenen kranken
elsässischen Legionärs Weisrock mit dem üblichen Leichtsinn hinweoae -gangen war .

Besonderes Aufsehen erregte aber folgende Erzählung Pouvour-villes , die zeigen soll, in welch hohen Kreisen die Fremdenlegion ,hie und da zu suchen find : „Vor ungefähr fünfzehn Jahren trat ein
hochgewachsener , schmächtiger deutscher Jüngling unter dem RainerAlbrecht Nordemann in das Mette Regiment der Fremdenlegion einEr war unbekannt , arm , traurig , schweigsam und kränklich . ZehnMonate lang lebte er unter den Legionären von Eeryvill «, die aveMitleid für seine Schwäche seinen Dienst versahen und ihn wie einKind pflegten . Kaum ein Jahr nachchher starb Rordemann an derAuszehrung , nachdemer mit Tränen in den Augen den Offizieren, den
Aerzten und den Soldaten der Legion dafür gedankt hatte , daß sie als
wahre Freunde feine letzten Stunden erheitert und erleichtert haben
Acht Tage nach seinem Tode gelangte aber ein deutsches Kriegsschiffmit Trauerflagge nach Algerien , um den Sarg abzuholen , denn dieserjunge Mann , deffen letzte Worte eine Dankesl «zengnng für die Legion
gewesen , war der badische Prinz Albert Friedrich , ein
BetterdesdeutschenKaisers ."

Man kann wohl nicht toller das ftanzösifche Publikum an der
Nase herumführe «, als es hier der ehrenwerte Exlegionär Albert de
Pouvourville mit seinen Landsleuten tut . Ganz abgesehen davon,daß es überhaupt keinen badischen Prinzen Albert Friedrich gab, Lbei

'
-

steigt diese ganze Räubergeschichtevon dem deutschen Kriegsschiff unter
Trauerflagge denn doch ein bischen das Maß des Erlaubten , selbst füreine Legionärsphantafi «.

Errata « - . '$ $ $ £ ?■ ' von der Arbeiterpartei .
'

I) . London, 19. April . (Privat .) Auf dem Parteitag der Unab¬
hängigen Arbeiterpartei , welche den sozialdemokratischen Flügel der
englischen Arbeiterpartei darstellt , der gegenwärttg in Birmingham
stattfindet , macht sich ein heftiger Geist des Protest » gegen die Taktit
der Arbeiterpartei im Unterhaus « geltend . Die gestrigen Beratungen
gipfelten in einer wüste« Revolte gegen jene parlamentarische K»m-
promitzpolitik, deren sich der geistige Führer der Arbeiterpartei , im
Unterhause , Mr . Ramsay Mc . Donald befleißigt . Von Jntereffe ist,
daß sich die Protestbewegung vor allem gegen einen Mann richtet, den
die Partei , bildlich gesproc^ n , auf ihren Schultern hoch gehoben hat
und der es bald , dank persönlicher Tatkraft und bedeutender Intelli¬
genz verstand , sich die Führerschaft anzueignen . Aenßerlich spielte
sich die Sache in dem Sinne ab, daß Ramsay Mac Donald der Vorsitz
Aber die 42 Sozialisten im Unterhaus formell angetragen wurde, als
er bereits ihr geistiges Haupt war , demnach bedeutete die Wahl seiner
Person zum Vorsitzenden gewissermaßen die offizielle Anerkennung
seiner rührigen Tätigkeit . Abgeordneter Lansbnry trat für eine strikte
Partei -Politik ein mit prinzipieller Feindseligkeit sowohl gegen Units
niste« als auch gegen Radikal «, da doch beide Parteien bürgerliche
Parteien feien. Vor dem Abgeordneten Lansbnry hatte Mac Donald
gesprochen und in scharffinniger und streng logischer Weise eine Lanze
für eine opportunistische Politik im Unterhaus « gebrochen. Der flam¬
mende Protest Lansburys riß jedoch die Zuhörer in solcher Weise mit
sich, daß nur ein Vertagungsantrag Keir Hardies Mac Donald vor
einer empfindlichen Niederlage rettete .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

29. März 1911 gnädigst bewogen gefunden, dem Schirrmänn Hermann
Eaa in Mannheim die silberne Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Sroßherzog haben Sich unter dem
15 . April 1911 gnädigst bewogen gefunden, dem Geh. Hofrat Hermann
Strübe in Heidelberg das Kommandeurkreuz zweiter Klaffe Höchst-
ihres Ordens vom Zähringsr Löwen zu verleihen .

Vom Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterricht » ist
unterm 10. März 1911 Gertchtsaffeffor Karl Zeitz aus Eroßsachsen
als Rechtsanwalt beim Amtsgericht Eberbach und unterm 31 . März
1911 zugleich beim Landgericht Mosbach mit dem Wohnsitz in Eber¬
bach zugelaffen worden.

Mit Entschließung Eroßh . Oberschulrats vom 12. April 1911
wurde Zeichenlehrer Karl Guldin an der Realschule in Wiesloch in
gleicher Eigenschaft an das Gymnasium in Tauberbischofsheim
versetzt ._

•
_ _ _

Kadifche Chronik.
ih Karlsruhe , 19 . April . Bezüglich des in Aussicht genommenen

Kornblumentages erläßt das Präsidium des Bad . Militär »« « »»-
Berbandes in Beantwortung verschiedener Anfragen folgende Be-

möchte ich hören , wo Sie am 12 . Januar zwischen halb neun
und halb elf Uhr nachts gewesen sind ?

Und warum wollen Sie das alles wissen ? fragte die Ba¬
ronin mit zitternden Lippen , während ihre Augen den durch¬
dringenden Blicken des Kommissärs auswichen .

Der Kommissär übersah rasch den kleinen Raum . Es war
nur eine Tür da , die hinter ihm lag . Er stand auf und sagte
mit scharfer Stimme :

Weil Sie dringend verdächtig sind, an dem Mord in
der Eriühoferstratze beteiligt zu sein ,

Meta « Antlitz wurde aschfahl .
Sie sprang aus und starrte den Kommissär einen Augen¬

blick lang fassungslos an . Dann sank sie in den Lehnstuhl
zurück, schlug beide Hände vors Gesicht und brach in krampf¬
haftes Schluchzen aus . Der Weinkrampf war so heftig , daß
ihr ganzer Körper davon erschüttert wurde .

Ungefähr zehn Minuten dauerte es , ehe die Baronin die
Herrschaft über sich wieder gewann . Ein paarmal schien es ,
als ob sie sprechen wollte , aber sie vermochte ihre zuckenden
Lippen nicht zu bezwingen . Endlich rangen sich doch die
Worte von ihren Lippen . Stoßweise , noch immer von Schluch¬
zen unterbrochen , sagte sie :

Was Sie da sagen . . . ist entsetzlich . . . Ich . . . ich
soll mitgeholfen haben , Eiardini . , . zu ermorden ? . . . Ihn ,
den geliebten Jugendfreund . . . den zärtlichen Gefährten
meiner Kinderjahre ? . . . Das soll ich getan haben ? Wer
kann auf solchen Wahnsinn verfallen , sagen Sie mir ? Wer ?
Wer ?

Der Kommiffär sah ein , daß in dieser Verfassung mit
der Frau nichts anzufangen war . Er mutzte sie vollends be¬
ruhigen , und so fuhr er fort :

Ich bitte Sie , Baronin , regen Sie sich nicht auf . Viel¬
leicht ist es nur eine merkwürdige Verkettung der Umstände ,
Welche s Aufmertzgmkext Behörden gerade <Wf SiK

lenkt . Sie brauchen mir nur auf die wenigen Fragen , dis
ich vorhin stellte , befriedigende Antwort zu geben , und alles
fällt von selbst zusammen . Dazu ist aber vor allem eine
ruhige , ganz leidenschaftslose Betrachtung der Tatsachen not¬
wendig .

Die Baronin lehnte sich in den Fauteuil zurück. Ihr
Kopf sank in die Brust .

Bitte , reichen Sie mir von dem Tischchen dort die kleine
Schachtel ! bat sie.

Der Kommiffär willfahrte der Bitte , nicht ohne vorher
einen Blick auf die Aufschrift geworfen zu haben .

Die Schachtel enthielt Brompulver .
Mit zitternden Fingern entnahm die Baronin zwei Pul¬

ver und sagte :
Bitte , sprechen Sie ein paar Minuten gar nichts .
Sie rückte sich in die Ecke zurecht , schlotz die Augen und

verharrte regungslos .
Doktor Martens war somit hinlänglich Zeit zur Ueber -

legung gegeben .
Die Frau tat ihm leid , aber was sollte er tun ? Das

Schwerste hatte sie noch gar nicht vernommen . Und es mutzte
gesagt werden , sollte er endlich zu irgend einem Resultate
gelangen . Kein noch so klarer Beweis hätte so deutliches
Zeugnis ablegen können , wie das Verhalten der Frau , Zeug¬
nis dafür , daß sie außer allem Zweifel mit dem Verbrechen
in einer Weife verknüpft war , die geheimzuhalten ihre ganze
Aufmerksamkeit galt .

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
A Heidelberg, 19 . April . Die Internationale Vereinigung für

pergleichrude Rechtswissenschaft und Bolkswirtschaftslehrrr hält in
den Tagen vom 3,—8 . September d . Js . in Heidelberg ihre Haupt -
versammlurrg cch, - -

— Konstanz, 19. April . Der Dirigent des weitbekannten Kon-
stanzer Gesangvereins Bodan , Musikdirettor Ziegler , hat seine
Dirigentenstelle auf 1 . Dezember d . I . gekündigt. Er gab den Posten
wegen Arbeitsüberhäufung auf . Ziegler dirigierte gleistMtig
mehrere Gesangvereine in Basel und anderen Orten und war außerdem
noch Lehrer am Konservatorium in Basel .

Amundsens SüdpolaraVxPeditio «.
) ! ( Christiania. 20 . April. (Privattel .) Die Familie der

Polarforschers Amundsen empfing ein Telegramm aus
Buenos Aires des Inhalts , datz das Expeditionsschiff mit
ihm und seinen Begleitern an antarktische Eisbarriere
angelangt sei . Er habe eine Station errichtet bei 78 Grad
24 Min . 7 Sek . südlicher Breite und 172 Grad westlicher
Länge . Proviant und Brennstoffe habe er für zwei Jahre .
Er beabsichtig e einen Vorstoß nach Süden . An Bord ist aller
wohl.

e= Buenos Aires , 19 . April . (Tel .) Die „Fram" , dar
Expeditionsschiff des Polarforschers Amvndfen, ist von der
Antarktischen Expedition kommend hier eingetroffen . Kapitän
Rilsen stattete dem hiesigen norwegischen Gesandten einen
Besuch ab und teilte mit, daß das Schiff das antarktische Fest¬
land erreicht habe. Amnndsen beabsichtige , mit 8 Begleiter»
und 115 Hunden nach dem Südpol » orz « dringen . Dre
Rückfahrt der „Fram" sei ohne größeren Zwischenfall verM'
fen . Der Gesundheitszustand der Besatzung sei vortrrffl ' *
Anfangs Oktober werde das Schiff in das südliche Eismeer
wieder zurückkehren .

Vermischtes.
— Bietigheim , 19 . April . (Tel .) Heute mittag .fl

”* ®*
die Frau des Fabrikarbeiters Fischer mit ihren drei Kinder »
zwei Mädchen im Alter von 6 Monaten und 2 Jahren . «tf ®
einem Knaben im Alter von 4 Jahren , bm döm GiJenfcajB'
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tznntmachung : Kosten für Musik sollten keine erwachsen . Sofern

gpaher die Kapellen nicht umsonst spielen , wäre von Musikaufführungen
abzusehen . Bezüglich der Anzeigen in den Zeitungen fügen wir für
die Herren Eauvorsitzenden bei , dag an vielen Plätzen die Lokalblätter
^ Interesse der guten Sache sich bereit erklärt haben , die Bekannt¬
machungen für den Kornblumentag kostenfrei aufzunehmen . Aende -
eungen der in der Anleitung gegebenen Versandtart , sowie der von
uns aufgrund derselben zugeteilten Kornblumenmengen sind nicht
Mhr möglich , da der Versandt bereits begonnen hat . Sodann müssen
wir nochmals darauf Hinweisen , daß die Anforderung der Ausweis¬
karten , Plakate und Schleifen — die für dieselben benötigten Korn¬
blumen sind dem zugehenden Vorrat zu entnehmen und an Ort und
Stelle anzubringen — bis zum 22. April allerfpätestens zu erfolgen

ifcit . Schließlich möchten wir auf die vielen Einwendungen hin be¬
sonders darauf Hinweisen , daß der Nelkentag , welchen ganz Württem¬
berg anläßlich der Silberhochzeit seines Königspaares veranstaltet
Hat, nach Abzug aller Kosten den stattlichen Betrag von 506 000 Mark
sieben hat . Das Baden an Beoölkerungszahl nur etwa um J/2 Mil¬
lion Einwohner übertreffende Württemberg , welches , wie fein badi¬
scher Nachbar , im letzten Jahr von Mißernte und Fehlherbst betroffen
Worden ist , hat damit deutlich gezeigt , was trotz der ungünstigen Zeit'
durch gemeinsame intensive Arbeit und selbstlose Opferwilligkeit im
Dienste des Wohltuns erreicht werden kann . Wir haben für das ganze'
Land 2l4 Millionen Kornblumen bestellt ; wir hoffen daher angesichts
Ides nachbarlichen Erfolges zuversichtlich , daß wir in Baden unser
wesentlich weniger hoch gestecktes Ziel mit tatkräftiger allseitiger
-Unterstützung erreichen und etwa 200 000 Mark erübrigen werden .

© Karlsruhe , 20. April . Unter Leitung des Direktors der
Trotzh . Turnlehrerbildungsanstalt , Herrn Dr . Rösch, begann hier ein

!Kurs für Turnspiele , an dem sich 6k Schulmänner von Mittel - und
Volksschulen des ganzen Landes beteiligen . Der Kurs nimmt die
»ganze Woche in Anspruch .

* Mannheim» 19 . April . (Tel .) Die Schiffahrt von hier
nach Straßburg ist des niedrigen Wasserstandes wegen ein¬
gestellt worden .

() Mannheim, 19. April . Eine große Roheit verübten in
der Nacht zum Montag einige Burschen auf dem Jlvesheimer
israelitischen Friedhof. Sie warfen 21 Grabdenkmäler um
!und demolierten sie teilweise . Schon vorher trieben sie allerlei
'Allotria im Dorfe und man hat dringenden Verdacht, daß die
»Täter von Feudenheim sind. Untersuchung ist im Gange . Ein
»bereits an den Tatort geführter Polizeihund nahm den Weg
»vom Tatort an die Ziegelhütte , wo ihm die Spur verloren
»ging.

ck . Mannheim , 20. April . (Privattel .) Ein tödlicher
Straßenbahnunfall ereignete sich gestern nachmittag zwischen

»der Kleinfeld - und Traiteurstraße . Das 1% Jahre alte Töch-
terchen des Friseurs Christian Molz, das von dem 13jährigen
Bruder beaufsichtigt wurde , sprang in einem unbewachten
Augenblick in die Fahrtrichtung der nach Neckarau fahrenden
„Elektrischen--. Der Führer bremste mit voller Kraft. Es
war jedoch zu spät. Die Schutzvorrichtung ging dem Kind
über den Kopf und zerquetschte diesen vollständig. Der Tod

.trat nach einer Stunde ein . Den Wagenführer trifft keine
Schuld.

ck . Mannheim , 20 . April . (Privat .) Gestern nacht sollte
der Agent Ries aus seinem Logiszimmer , das er auf Grund
eines Urteils wegen Nichtbezahlung der Miete binnen zwei

.Tagen zu verlassen hatte , entfernt werden . Ries hatte sich
jedoch eingeschlossen und machte erst auf die Aufforderung

»eines Schutzmannes das Zimmer auf . Er stand aber mit
»einem Beil znm Schlagen bereit. Als der Schutzmann das
Zimmer betrat , Wug Ries mit dem Beil auf ihn ein . verletzte
ihn aber glücklicherweise nur leicht . Mit Hilfe von zwei wei¬
teren Schutzleuten konnte der rabiate Mensch in polizeilichen

»Gewahrsam gebracht werden .
Plankftadt (A, Schwetzingen ) , 19 . April . Eine wenig

!erfreuliche Entdeckung machte dieser Tage Hirschwirt Heid
»dahier . Es waren ihm aus einer Grube im Felde seine dort
»eingeschlagenen Dickrüben, etwa 80 Zentner , gestohlen wor -
»den . Die Diebe , welche zum Fortschaffen der Rüben ein Fuhr -
»werk benützen mußten , konnten bis jetzt noch nicht ermittelt
»« erden.

) - ( Rauer (A . Heidelberg ) , 19 . April . Das 5jährige
i Cöhnchen des Fabrikarbeiters Kafpari hier ist ertrunken .

X Rosenberg (A. Adelsheim ) , 19 . April. Gestern wurde hier
Bürgermeister Schweizer , der einer Lungenentzündung rasch erlag ,' unter großer Beteiligung beerdigt . Der Verstorbene versah 18 Jahre

lang das Amt als Ortsvorstand u . erreichte ein Alter von 58 Jahren .
k. Krautheim (A . Boxberg ) , 19 . April . Das 6 Jahre

:OKe Söhnchen des hiesigen Schloßdieners Scherzinger verun¬
glückte dadurch, daß es beim Spielen von einem Haufen Bau¬
holz herunterfiel . Das Kind war sofort tot .

. -- Freiburg , 19. April . Durch Ochsen eines norddeutschen
, Biehtransports ist im hiesigen Schlachthof die Maul - «nd
Klauenseuche eingeschleppt worden .

Müllheim . 19. April . Bei Seefelden warf sich der
Schreiner Tscheulin aus Laufen unter den Schnellzug und
wurde sofort getötet . Der Kopf wurde ihm vom Rumpfe ge¬
trennt . Arbeitslosigkeit soll der Grund zu der Tat sein .- Kleinlaufenburg (A . Säckingen ) , 19. April . Am Oster¬
montag veranstaltete der Pontonierfahrverein Rheinfelden
eine Fahrt durch den Lausen . Mit zwei großen schweren
Pontons passierten die Rheinfahrer von Schaffhausen kom¬
mend die Stromschnellen und landeten wohlbehalten hier .

3 Salem (A . lleberlingen ) , 20. April . Der Eroßherzog hat
unter dem 11. Februar 1911 genehmigt , daß eine evangelische Kirchen¬
gemeinde Salem mit eigener Pfarrei errichtet werde und das neue
Kirchspiel die Gemarkungen der politischen Gemeinden Salem (ohne
die Nebengemarkungen Gailhöfe und Kirchberg ) , Mimmenhausen
und Neufrach (einschließlich der Nebengemarkungen Birkenweiler und
Habersten -(Haberts -)weiler umfasse .

X Konstanz, 19. April . In Kreßbronn ist von der
Württemb . Telegraphenverwaltung das im Dezember v . I .
gerissene Bodenseekabel Kreßbronn —Bregenz gehoben worden .
Die Bruchstelle wurde in einer Tiefe von über 100 Meter
gefunden . — Der 10jährige Junge , der am Karsamstag im
benachbarten Kreuzlingen von einem Automobil überfahren
worden war , ist seinen Berletzunge « erlegen .

Krandkalastrophen.
) : ( Königshofen (A . Tauberbischofsheim , 19 . April . In

der Nacht von Ostersonntag auf Montag brach im Hause der
Witwe Schweinshaut Feuer aus . Durch den Brand wurden
das Wohnhaus und zwei Scheuern zerstört. Es wird Brand¬
stiftung angenommen . Es sind bereits in dieser Sache drei
Verhaftungen erfolgt .

(-) Säckingen , 19. April . In Oberhof brannte das Gast¬
haus zum „Löwen " vollständig nieder .

-- - Brüssel . 19. April . (Tel .) Wie das Gericht festgestellt
hat , ist der Brand im Rathaus der Vorstadt Schaerbeck an
sieben verschiedenen Stellen angelegt worden . Nach einem
Abendblatt steht die Verhaftung eines der Brandstiftung
Verdächtigen unmittelbar bevor.

Waldbrände.
Freiburg , 19. April . Die anhaltend trockene Witterung ist

der Entstehung von Waldbränden ungemein förderlich . Zu dem
Brand auf der Metzelhöhe zwischen Lörrach und Wyhlen , wobei etwa
drei Morgen angesengt wurden , sind einige weitere getreten . In
Steinenstadt bei Müllheim entstand in den Rheinwaldungen ein
Brand , der ohne größeren Schaden anzurichten , wieder gelöscht wer¬
den konnte . An der Bahnlinie Jstein -Kleinkems fing das walv -
artige Gestrüpp Feuer , eine Feuerwehr mußte zur Löschung heran¬
gezogen werden . Als weiterer Fall wird ein Waldbrand aus dem
im Amtsbezirk Lörrach gelegenen Dorfe Wittlingen gemeldet . In
kurzer Zeit waren vier Morgen , meistens Buchenbestand , angebrannt .
Den Löschmannschaften von Wittlingen und Wollbach gelang es , des
Feuers Meister zu werden ; ob die angebrannten Waldpflanzen ein -
gehen konnte bis jetzt nicht mit Sicherheit festgestellt werden . Der
schwerste aller derartigen Brände wütete am Ostermontag bei Post -
Halde im Höllental . Hier waren es gegen zehn Morgen Buchen - und
Tannenbestände , die dem Feuer zum Opfer fielen . Mit der Be¬
wältigung desselben hatten die Wehren aus vier Ortschaften zu tun .

Zimmern , 19. April . Am Ostersonntag entstand im
Gemeindewalde ein Brand , durch den ein 3 Morgen großer
Fichtenbestand zerstört wurde . Der Schaden ist sehr be¬
trächtlich.

— Goch (Niederrhein ) , 19. April . (Tel .) Ein riesiger Wald¬
brand , der heute in der Nähe der Arbeitcrkolonie Petrushain bei
Wembroich ausgebrochen ist, hat 3066 holländische Morgen Tannen -
und Eichenschälwaldungen ergriffen , die dem Grafen Los auf Schloß
Wissem gehören . Zahlreiches Wild ist in den Flammen umgekommen .
Es wird Brandstiftung angenommen , da man von der Grenze aus
einen Holländer gesehen hat , der das Feuer legte . Das Schloß Wissem
selber war nicht gefährdet , da es anderthalb Stunden von der Brand¬
stätte entfernt ist . Der Brand ist nun gelöscht .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 20 . April .

i-j- l Hofbericht . Der Großherzog hörte gestern vormittag den Vor¬
trag des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und erteilte hierauf von
10 Uhr an folgende Audienzen : eine Abordnung des Badischen Renn¬
vereins Mannheim , bestehend aus dem Präsidenten , Geheimen Kom¬
merzienrat Reiß , dem Veterinärrat Fuchs und dem Kommerzienrat
Leo Stinnes in Mannheim ; dem stellvertretenden Bevollmächtigten
zum Bundesrat Ministerialrat Kempff in Berlin , dem Regierungs¬
rat Fingado in Karlsruhe , den Notaren Dr . Blümel in Pforzheim
und Dr . Geiler in Walldürn , den Oberförstern Giß in Uehlingen
und Schaier in Eppingen , dem Pfarrer Layer in Rastatt , dem Forst¬
amtmann Burger in Mosbach , dem Steuerkommissär Bertsch in Meß¬

viadukt in die Enz . Während der Knabe gerettet werden
konnte , ist die Frau mit den beiden Mädchen ertrunken .

— Berlin , 20 . April . (Tel .) Die Hitze war am gestrigen Tage
größer als an irgend einem Apriltage der letzten 26 Jahre . »Die Tem¬
peratur betrug 26 Grad .

bä Berlin , 19 . April . (Tel .) Ein blutiger Kampf Mischen
einem Wächter der Berliner Wach - und Schließ -Gesellschaft und zwei
Einbrechern hat sich in der vergangenen Nacht in dem Fabrikgebäude
der Firma Bernhard Simon in der Ritterstraße abgespielt . Heute
Morgen , als der Fabrikraum geöffnet wurde , fand man auf dem
Treppenflur einen Wächter der Wach - und Schließ -Gefellschaft namens
Franz Trampf geknebelt liegen . Sein Rock war an mehreren Stellen
zerrissen, feine Hände ganz blutig , in feiner Nähe lag der blutige
bäbel . Nach der Schilderung des Wächters wurde er in der Nacht von
Mei Einbrechern überfallen . Wer die beiden Täter sind , ist bis zur
Zeit noch nicht bekannt .

kd Breslau , 19. April . (Tel .) Nach den bisherigen Er¬
gebnissen der mit großem Eifer betriebenen Ermittelungen
haben der in Roßberge bei Beuthen nach heftigem Kampf
von Polizeibeamten erschossene Kowall und seine Kompli -
ZEn nicht nur in Oberschlesien, sondern auch in Rußland und
»Oesterreich schwere Verbrechen verübt . Unter anderem dürste
auch der Raubmord an dem Pfarrer in Dziditz auf das Konto
d̂er Bande zu setzen fein .

-- - Essen, 20 . April . (Tel .) In der Rachbargemeinde
« ergeborbeck befestigten spielend « Kinder am Rücken

_
eines

6jährigen Mädchen eine mit Petroleum gefüllte Konserven¬
büchse und zündeten dies an . Das Kind wurde furchtbar
verbrannt und starb kurze Zeit darauf .

Essen, 20 . April . (Tel .) Beim Ausflug des Turn¬
vereins Bormholz brachen Zwistigkeiten aus . Der Hofbesitzer
Lieber wurde von seinem Bruder mit der Vereinsfahne er-
ichlagen .

hd Bonn a. Rh.. 19. April . (Tel .) Die hiesige Straf¬
kammer verurteilt « den 37jährigen Rechtsanwalt Sperling

. wegen Untreue in 5 Fällen zu K Monaten Eeiängnis -

fcd Paris , 19. April . (Tel .) Gestern mittag hat Fräulein
Madelaine Rostand, die Tochter des Bankiers Rostand und
Nichte des berühmten Dichters und Akademikers Edmonde
Rostand , ein bildschönes 18jähriges Mädchen , in der Wohnung
ihrer Eltern Selbstmord verübt . Beim Mittagessen kam es
aus geringfügigem Anlaß zwischen Mutter und Tochter zu
einem Wortwechsel. Plötzlich sprang Fräulein Rostand auf
und stürzte sich durchs offene Fenster drei Stockwerke tief aufs
Steinpflaster herab . Das Mädchen wurde ins Spital gebracht ,wo es nachmittags den Verletzungen erlegen ist,

Epidemie«.
bä Schwerin , 20 . April . (Tel .) Die alljährlich von russische«

und galizischen Schnitter « eingeschleppten schwarze « Pocken nehme « in
diesem »Jahre «ine außergewöhnliche Verbreitung an . Allein in den
letzten Tagen wurden sieben Fälle von Pocken -Erkrankungen gemeldet .
Die ganze Bewohnerschaft der Dörfer Klockow und Bappohl mußte sich
einer Schutzimpfung unterziehen . Außerdem tritt in den Dörfern
Pragerdorff und Zirzow die rgyptische Augenlrankheit epidemisch auf ,
die von polnischen Schnittern eingeschleppt ist . In den Dörfern Dabe «
low und Krunbeek herrscht eine Scharlach -Epidemie , die sehr schwer
auftritt und täglich Opfer fordert .

Unglücksfälle.
----- Berlin , 19. April . (Tel .) Bei Ramnitz wurde durch

den starken Wellengang ein mit Kies beladener Kahn zum
Sinken gebracht. Hierbei ertranken zwei Kinder des Schiffers
Wittig im Alter von 6 und 2 Jahren .

»lul Erfurt , 19. April . (Tel .) In dem thüringischen Orte
Ariern wurde ein 50jähriger Gutsbesitzer und ein 17jähriger
junger Mann von einem etwa 30 Zentner schweren Kalkstein¬
block erschlagen.

— London , 20 . April . (Tel .) In der Kingstown -Kohlen -
arube wurde ein elektrisches Kabel glühend , wodurch Feuer
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kirch, ferner dem Oberbaurat a . D . Lubberger in Freiburg und dem
Vorsteher Zimmermaan von der Erziehungsanstalt in Flehingen .
Nachmittags und abends folgten , laut „Karlsr . Ztg .

"
, die Vorträge

des Staatsministers Dr . Freiherrn von Dusch und des Geheimerats
Dr . Freiherrn von Babo .

— Die nächste Burgerausschußsitzung findet am Dienstag , den
25. April , nachmittags 5 Uhr , im großen Rathaussaal statt . Auf der
Tagesordnung stehen folgende Punkte : 1. Aenderung der ortsstatua¬
rischen Bestimmungen über die Sonntagsruhe im Handeksgewerbe .
2. Ausstellung einer elektrisch betriebenen Zentrifugalpumpe in der
Hilfspumpstation im Stadtgarten . 3 . Legung eines Easrohrhaupt -
stranges vom Gaswerk I nach der Südweststadt . 4 . Verkauf von Ge¬
lände in der Vorderstraße im Stadtteil Daxlanden an Küfer Johann
Gabler . 5 . Verkauf von Gelände an der Griesbachstraße an Fabrikant
Karl Baumann . 6. Erwerbung von Gelände auf der früheren Ge¬
markung Daxlanden . 7. Erwerbung der Grundstücke Durlacherstraße
Nr . 21, 23 und 25 . 8 . Einrichtung der Dampfheizung und Heißwasser «
Versorgung im Absonderungshaus für Epidemien im ftädt . Kranken¬
haus . 9. Aenderung der Grundsätze für die Eehaltsverhältnisse der
Lehrer an den Volksschulen . 16. Abhör der städtischen Rechnungen
vom Jahre 1908.

8 Allgem . Ortskrankenkasse Karlsruhe . Heute Donnerstag , nach¬
mittags von 3—5 Uhr finden im Rathaus , Zimmer 90, die Neu¬
wahlen zur Generalversammlung der Arbeitgeber statt . Es wird
auf die Wichtigkeit der Ausübung des Wahlrechts durch die Arbeit¬
geber besonders aufmerksam gemacht . (S . Ins .)

8 Festgenommen wurden ein Schlosser aus Zweibrücken , den die
Staatsanwaltschaft in Metz wegen Diebstahls im Rückfall verfolgt ,ein Hilfsarbeiter aus Düsseldorf , der von jener in Freiburg wegen
Diebstahls verfolgt wird , und ein 29 Jahre alter Schiffer von hier ,weil er in der Nacht zum 19. April in der Zähringerstraße Unfug ver¬
übte . und sich dem ihn zur Ordnung verweisenden Schutzmann wider -
letzte . *

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 19. April . Sitzung der Strafkammer III . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher . Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Stockert .

Bei dem Ziegeleibesitzer Johann Friedrich Weinbrecht aus
Teutfchneureuth , wohnhaft in Grünwettersbach , wurde auf Grund
eines vollstreckbaren Urteils in einer Forderungsklage am 3 . Oktober
Pfändung vorgenommen . Der Gerichtsvollzieher pfändete verschiedene
Gegenstände , u . a . 30 000 Stück gebrannte Backsteine in 6 Kammern
des Brennofens . Die Versteigerung wurde auf 28. Oktober festgesetzt .
Beim Versteigerungstermine stellte sich heraus , daß die gepfändeten
Backsteine nicht mehr vorhanden , sondern verkauft worden war und
an deren Stelle eine wesentlich geringere Zahl ungebrannter , und da¬
her nicht verkäuflicher Backsteine sich vorfanden . Es wurde darauf¬
hin gegen Weinbrecht Anzeige wegen Verstrickungsbruchs erstattet .
Unter der Anklage , sich dieses Vergehens schuldig gemacht zu haben ,
mußte Weinbrecht sich am 9 . Februar vor dem Schöffengericht Durlach
verantworten . Das Gericht bestrafte den Angeschuldigten mit 3 Ta¬
gen Gefängnis . Gegen dieses Urteil legte der Angeklagte Berufung
ein . Er begründete sie damit , daß er bei der Pfändung nicht zugegen
gewesen sei und der Gerichtsvollzieher ihm habe sagen lassen , der Be¬
trieb dürfe fortgesetzt werden , bei der Pfändung hätten aber 30000
Backsteine vorhanden zu fein . Da er nun Bestellungen auf Backsteine
habe erledigen müssen, seien hierzu die bei der Pfändung vorhandenen
gebrannten Backsteine verwendet worden . Er habe aber dafür Sorge
getragen , daß ani Versteigerungstage über 30 000 Backsteine , wenn
auch nicht alle fertig gebrannt , vorrätig gewesen seien . Er sei sich iu
keiner Weise bewußt gewesen , etwas strafbares zu tun , da er nach
feiner Auffassung ganz nach den Weisungen des Gerichtsvollziehers
gehandelt habe . Der Gerichtshof gelangte auf Grund des heutigen
Beweisergebnifses zu der Auffassung , daß der Angeklagte nicht ge¬
wußt habe , daß die aus dem Ofen genommenen Backsteine noch ge¬
pfändet feien , und geglaubt hatte , es genüge , wenn zum Ver¬
steigerungstermine die Backsteine vorhanden feien . Es kam deshalb
das Gericht zur Aufhebung des schöffengerichtlichen Erkenntnisses und
zur Freisprechung des Angeschuldigten .

Das Schöffengericht Philiopsburg verurteilte in feiner Sitzung
vom 17. Dezember v . Js . den Maurer Josef Siegler aus Wiesenthal
wegen Körperverletzung zu 10 M Geldstrafe . Gegen dieses Erkennt -
nis legten sowohl die Großh . Staatsanwaltschaft wie der Angeklagte
Berufung ein , die elftere um eine höhere Bestrafung des Siegler her¬
beizuführen , dieser um seine Freisprechung zu erlangen . Das Gericht
verwarf die Berufung der Staatsanwaltfchaft , gab dagegen der des
Angeklagten statt , indem es denselben freisprach .

Verschiedene junge Burschen in Lintenheim machten sich am
30 . Oktober , nachts gegen 10 Uhr , das zweifelhafte Vergnügen , mit
leeren , teils zerbrochenen Flaschen , die sie im Hofe der Löwenwirtschaft
gefunden hatten , in den ebener Erde belegenen Tanzsaal dieses Gast¬
hauses zu werfen . Der Unfug hatte böse Folgen . Dem im Saale sich
aufhaltenden 16 Jahre alten Taglöhner Jakob Läng flog ein Flaschen¬
boden auf das rechte Auge und verletzte es derart schwer ,
daß der Getroffene das Sehvermögen an diesem Auge
verlor . Als der Urheber des verhängnisvollen Wurfes wurde
der 16 Jahre alte Kunstgewerbeschüler Karl Emil Stöber aus Lin¬
kenheim zur Rechenschaft gezogen . Er stand am 8 . Januar vor dem
hiesigen Schöffengericht , das ihn wegen fahrlässiger Körperverletzung

entstand . 4 0 0 Bergleute waren eingeschlosfe » .
Der Qualm drang aus der Schachtöffnung. Hunderte von
Frauen und Kinder scharten sich in großer Aufregung zusam¬
men . Ern Rettungstransport begab sich mit Sauerstoffappa¬
raten in den brennenden Schacht . Es gelang , sämtliche
Eingeschlossene an die Oberfläche zu bringen ,
wo sich rührende Szenen zwischen den Geretteten und ihren
Angehörigen abspielten .

Schiffs »U«f8lle .
t= Rotterdam , 19. April . Auf der Höhe von Slikkerveer

stieß der Frachtdampfer „Reserve« der Firma Müller u . Eo .
in Rotterdam mit dem Frachtboot „Paula " zusammen . Der
Dampfer „Reserve" sank nach wenigen Minuten . Der Kapi¬
tän , seine Frau und sechs Kinder , die an Bord eine Vergnü¬
gungsfahrt gemacht hatten , ertranken, während der Maschinist
und Steuermann sich retteten . Die „Reserve " fuhr in be¬
schleunigter Fahrt nach Rotterdam , weil die Frau des Ka¬
pitäns , die sich in gesegneten Umständen befand , schwer er¬
krankt war . (Frff . ^tg.)

>— Sebastopol . 19. April . (Tel .) Auf dem Schwarze «
Meer herrscht ein heftiger Sturm , der bereits viele Schiffs -
unfälle im Gefolge gehabt hat .

>— Kapstadt . 19. April . (Tel .) Der portugiesische Passa¬
gierdampfer „Lufitenia "

. der am Samstag aus der Delagoa -
Bucht nach Kapstadt abgegangen ist, ist beim Bellows Riffbei Kapstadt gestrandet. Ein britisches Kriegsschiff und
Schleppdampfer gingen zum Wrack ab. Wie spätere Nachrich¬ten besagen , erfolgte die Strandung bei dichtem Nebel . Eine
Dame und der dritte Offizier des Schiffes sind ertrunken , ein
Schiffsjunge wird vermißt. Ein Rettungsboot der „Lufitania "
kentert «, während es an Strand gesetzt wurde . Hierbei er¬tränke « zwe » Insassen des Bootes . Die übrigen Passagierewurden serelret . Das Schi« ist aeiunken.
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und Uebertretung des 8 866 Ziff . 7 des R .-Stt . -E .-B . zu 7Ü *« Geld¬
strafe verurteilte. Der Angeklagte rekurrierte gegen die schöffengericht -
liche Entscheidung an die Strafkammer. Er stützte seine Berufung auf
die Behauptung, daß er nicht mit Flaschenteilen , sondern mit'
ganzen Flaschen in den Saal geworfen habe. Lang sei aber nicht
von einer Flasche , sondern von einem Flaschenstück , einem Flaschen¬
boden. getroffen worden . Es könne daher die Verletzung des Lang
'nicht durch ihn veranlaßt worden sein . Nach dem heutigen Verhand¬
lungsergebnisse wies das Gericht die Berufung als «ubegrüudet
zurück.

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den Zimmer¬
mann Gottfried Schlimm aus Büchig wegen Blutschande zur Ver¬
handlung. Da sich im Laufe der Beweisaufnahme die Ladung wei¬
terer Zeugen als notwendig erwies , wurde die Sache vertagt.

Uon der Krrftfchiffahrt.
e= Versailles , 19. April . (Tel .) Bei dem feierlichen Leichenbe¬

gängnis des Leutnants Byasson, das heute vormittag stattfand , wid¬
mete Kriegsminister Berteaux namens der Regierung und der Armee
allen Opfern der Luftschiffahrt, deren edles Beispiel den Mut und die
Tatkraft der französischen Flieger noch gesteigert habe , warme Worte
der Bewunderung . Der Minister zollte seine Anerkennung namentlich
den französischen Militärfliegern . Ihre gemeinsamen Anstrengungen ,
sagte der Minister , haben uns auf dem Gebiete der Militärflugfahrt
unvergleichlicheResultate erreichen lassen , dank welchen wir schließlich
einen Erfolg erzielen werden, der «ns zu Herren der Luft machen
wird .

= Reims , 20 . April . (Tel .) Ein von Leutnant Fougere
gesteuerter Eindecker stürzte infolge eines Windstoßes aus
20 Meter Höhe . Der Offizier wurde am Oberschenkel schwer
verletzt.

Vom Passagierluftschiff „Deutschland".
Düsseldorf, 19 . April . Die Fahrten mit dem Zeppelin -

Luftschiff „Deutschland" werden vielleicht schon am nächsten
Sonntag wieder ausgenommen. Sie erstrecken sich zunächst auf
das bergifche Land , das Industriegebiet und nach Aachen .
Der seinerzeit mit der Stadt Köln geschloffene Vertrag kann
wegen des Verbots des Kriegsministers nicht erfüllt werden,da es, wie der Fahrtleiter Dr . Eckener bestätigt , der „Deutsch¬
land " verboten ist . Festungen zu überfliegen .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

ff . Berlin , 20 . April . (Privat .) Fürst Eulenburgs Be¬
sitzung. das Gut Liebenberg in der Mark , wo einst Kaiser
Wilhelm oft als Gast des Fürsten Eulenburg weilte und
wichtige Regierungsentscheidugen traf , wird durch die Ber¬
liner Maklerfirma Julius Levin zum Verkauf gestellt.

hd Berlin , 20 . April . Zu der Frage , wann die Legislatur¬
periode des Reichstages abläuft , wird der „Täglichen Rundschau"

bestätigt , daß man in Regierungskreisen der Meinung ist, daß die
gegenwärtige Legislatur -Periode erst am 25. Januar abläuft und
daß die Regierung damit rechnet, die Herbstsession des Reichstages
vielleicht bis in den Januar hinein zu verlängern , wenn sich dies als
notwendig Herausstellen sollte.

) ! f Berlin , 20. April . (Privattel .) Der Bericht der Reichstags -
kommisston für Vorbereitung der Reichsverstcherungsordnung wird
demnächst fertig gestellt. Er wird in Druck gegeben und dürfte Ende
April oder Anfang Mai erscheinen . Der Bericht wird auch im Buch¬
handel zu haben sein .

] ! [ Berlin , 20. April . (Privattel .) Das ' Gesetz zur Entlastung
des Reichsgerichts, das der Reichstag im vorigen Jahre angenommen
hatte , soll sich nach Presseäußerungen nicht bewährt haben . Wie
die „Deutsche Tageszeitung " dazu hört , ist jedoch gerade das Gegen¬
teil der Fall . Das Gesetz hat die Wirkung gehabt , daß beim Reichs¬
gericht monatlich etwa 100 Revisionen weniger als bisher eingelegt
werden und die Termine viel früher angesetzt werden können. Nach¬
dem die vom Reichstag bewilligten Hilfsrichter angestellt sind, wer¬
den alle Revisionen im Laufe von drei Monaten erledigt .

] ! [ Berlin , 20 . April . (Privattel .) Wie der „Information " mit¬
geteilt wird , ist die Bildung eines Akademiker-Bundes geplant , zu
welchem Zweck eine Vorkonferenz vom 20.—22. April in Charlotten -

»burg stattfinden soll . In dem Ausruf heißt es : „Nachdem alle beruf¬
lichen Stände in starken, einflußreichen Verbänden einen Zusammen¬
schluß geschaffen haben , gilt es , die Akademiker zu einem Bunde zu
vereinigen , um ihre Jntereffen gemeinsam zu beraten , zu schützen, zu
wahren . Unter Aufrechterhaltung aller wissenschaftlichen und wirt¬
schaftlichen Akademikervereine soll durch den Zusammenschluß ein Aka -

!demikerbund als zuständige Vertretung der gemeinsamen akademischen'Jutereffen begründet werden.
bä Frankfurt a . M ., 20 . April . Der hiesige Polizeipräsident hat

(Ken geplanten Mai -Umzug der Sozialdemokraten durch die Straßen
.der Stadt verboten.
I — Wien , 19 . April . Der Kaiser machte heute dem Grafen Khuen
'die Mitteilung , daß er sich endgültig entschloffrn habe , im Mai nach
'Budapest zu kommen. Der Kaiser wird in der Ofener Köaigsburg
den König Peter von Serbien als East begrüßen . Der Zeitpunkt ist

.noch nicht festgestellt . (Frkf. Ztg .)
— Wien , 19 . April . Erzherzog-Thronfolger Franz Ferdinand ist

-heute früh nach Haag abgereist . Er wird dort mehrere Tage inkognito
werbleiben - Sein Aufenthalt in Holland hat durchaus privaten
Charakter und gilt größeren Ankäufen von Blumenzwiebeln für seine
Parkanlagen . (Frkf. Ztg .)
; hd Wien, 20 . April . Die vor einigen Tagen vollzogene Berhaf -
'tung des ehemaligen Honved-Offiziers Simonideff , der angeblich im
Aufträge Italiens die Befestigungen von Pola ausspionieren wollte,
'.erregt hier wegen der Begleitumstände großes Auffehen. Simonideff ,
'der große militärische Kenntnisse besitzt, ist durch eine Bekanntschaft
Mit einer Künstlerin , die seine kargen Mittel völlig aufzehrte , auf die
iabschüsfige Bahn gekommen . Mit dem Vorsatz , Spionage zu treiben ,
'begab er sich nach Mailand , wo ihm ein Mann , der sich Brown nannte ,
.60 000 Lire einhändigte und ihm bestimmte Spionage -Ausgaben er¬
teilte . Simonideff verspielt« das Geld bis auf den letzten Heller in
Monte Carlo , von wo er schließlich als Falschspieler ausgewiesen'wurde . Ein ungarischer Komitatsbeamter lockte ihn nach Wien und
Budapest , wo sein« Verhaftung erfolgte . Er soll bereits ein Geständ¬
nis abgelegt haben . (L. A.
i = Rom , 19. April . Der Papst hatte einen leichten Gichtanfall
stnd gab daher feine Absicht auf , morgen in feiner Privatkapelle die
Messe zu lesen, erteilte indeß heute einige Audienzen.
; hd Rom , 20 . April . Da die Führer der preußischen Polen die
Versicherung gegeben haben , jede politische Kundgebung zu unter¬
lassen, so hat Kaiser Wilhelm die llebcrführung der Leiche des Kar¬
dinals Ledochowski nach Posen gestattet . Die Leiche wird in den
Nächsten Tagen von Rom nach Deutschland gebracht werden . (Mpst .)
- — Paris , 20 . April . In einem Schreiben des Ministers der
öffentlichen Arbeiten an die Präsidenten der Eisenbahngesellschafte»

wirb mit Rücksicht auf den Kammerbefchluß betreffend die Wieder¬
einstellung der entlassene« Eisenbahnarbeiter der Hoffnung Ausdruck
gegeben, daß dem Wunsche der Regierung durch Tate » entsprochen
wird .

— Reims , 19. April . Heute morgen wurden mehrere Personen
wegen Teilnahme an den Plünderungen der Winzer in den Departe¬
ments Reims und Epernay verhaftet . Die Zahl der in den letzten
sechs Tagen Verhafteten beträgt nunmehr etwa 150.

= Lissabon, 20 . April . Durch amtliche Verfügung wird die
Aufhebung des Bistums Beja und die Erhebung der Anklage
gegen den Bischof Vasconcelles bekannt gegeben. Er wird be¬
schuldigt , Fälschungen begangen zu haben.

— London, 20. April . Im Unterhaus erklärte Kolonialminister
H a r c o « r t , es fei die Absicht der Regierung , den Premierministern
der Kolonien bei der bevorstehenden Reichskonferenz Fragen von
internationaler Bedeutung zur Beratung vorzulegen, aber unter
vollem Ausschluß der Oeffentlichkeit.

Vom Kaiserpaar.
— Achilleion, 19 . April . Der Kaiser unternahm heute morgen

einen Spaziergang über Perama Eanone nach Earitza , wo er bei den
Allsgrabungsarbeiten verweilte . Zugegen waren auch der Gesandte
Freiherr v. Wangenheim , Mr . Armour und andere . Hierbei sprach
Professor Dr . Dörpfeld über das Alter und den historischen Inhalt
der homerischen Gesänge im Zusammenhang mit den neueren Aus¬
grabungen in Griechenland. Der Kaiser nahm das Frühstück auf
Mr . Armours Pacht „Utowana " . ,

S London, 20 . April . (Privattel . ) Amtlich wird mit -
geteilt , daß das deutsche Kaiserpaar , die Prinzessin Viktoria
Luise und möglicherweise auch Prinz Joachim am IS. Mai
an Bord der „Hohenzollern" in Port Victoria eintreffen
werden . Die Herrschaften werden im Buckinghampalast Gäste
des englischen Königspaares fein . In Begleitung des deut¬
schen Kaiserpaares wird sich kein Minister befinden , da der
Besuch einen ausschließlich privaten Charakter tragen soll.

Die Reise Fattieres nach Tunis .
— Tunis , 19. April . Nach der Truppenbefichtigung gab Präsident

Fallieres in der Residenz eine Frühstückstafel , zu der auch das
Konsularkorps geladen war . Der Bey und der Präsident wechselten
Trinksprüche, in denen sie darauf hinwiesen , daß die tolerante Frie¬
densarbeit Frankreichs die Wohlfahrt Tuneiens herbeigesührt habe.

3 ! si Paris , 20. April . (Privattel .) Der Bey von Tunis wird
den Besuch des Präsidenten Fallieres im nächsten Jahre erwidern .
Dieser Absicht wird hier besondere Bedeutung beigelegt , da der Bey
bisher die Umgebung von Tunis noch nicht verlassen hat .

Zur Abrüstnngsfrage .
— London, 19. April . Im Unterhaus « fragte heute der Liberale

Money den Premierminister Asguith : 1 . ob er der offiziellen Er¬
klärung des deutschen Delegierten in der interparlamentarischen
Union in Brüssel, daß jeder ernste Vorschlag zur Einschränkung der
Rüstungen in deutschen maßgebenden Kreisen mit Freude begrüßt
werden würde , seine Aufmerksamkeit geschenkt habe und ob der
Premierminister irgend einen Grund zu der Annahme habe , daß die
deutsche Regierung diese Frage jetzt von einem anderen Eefichtspunkt
ansehe , als sie am 18. März 1989 ausgeführt habe .

Premierminister Asquith erwiderte , er habe die erwähnte
Erklärung nicht zu Gesicht bekommen. Es könne aber natürlich nichts,
was in der interparlamentarischen Union gesagt sei, das Gewicht
der jüngsten Erklärung des deutschen Reichskanzlers abschwächen .

Die Ereignisse in Marokko.
ff . Tanger , 20 . April . (Priv .) Nach hiesigen Meldungen

hat sich die Situation in der marokkanischen Krise
zugunsten des Sultans geändert . Mehrere treu¬
gebliebene Stämme marschieren neuerdings nach Fez . Es ist
für Fez jetzt keine Gefahr mehr vorhanden . (S . a . S , 2 d . Bl .)

'
Vom Balkan .

= Bukarest, 19. April . Dem Amtsblatt zufolge wurde Alexander
Floresco zum Gesandten in Athen ernannt . Damit sind die seit dein
Jahre 1906 unterbrochenen diplomatischen Beziehungen mit Griechen¬
land wieder ausgenommen.

j ! s Rom , 27. April . (Privattel .) Der „Tribuna " zufolge bereiten
geheime Komitees in Epirus eine revolutionäre Bewegung vor , die
sich an die albanesifche anzufchlietzen gedenkt .

M Athen , 20 . April . (Privattel .) Der Reorganisator der grie¬
chischen Armee, General Eydoux, hat einen Brief erhalten , worin ihm
im Namen zahlreicher griechischer Offiziere geraten wurde , die grie¬
chischen Offiziere mit Höflichkeit zu behandeln , wenn er nicht in die
Lage kommen wolle, Griechenland bald wieder verlassen zu müssen, .
Der General zeigte seinen Offizieren diesen Brief mit der Bemerkung,
daß er als Vertreter des Heeres einer Großmacht die Organisation
der griechischen Armee übernommen habe und gesonnen sei, trotz aller
geheimen Widerstände seinen Auftrag zu Ende zu führen .

Die mexikanische Frage .
D . Washington, 19 . April . (Priv .) Der amerikanische Gesandte

in Mexiko meldete gestern , er habe Informationen erhalten , die ihn
zu der lleberzeugung gebracht hätten , daß Präsident Diaz
nunmehr bereit sei , von feinem Posten zurückzn -
treten . Dieser Schritt sei jeden Augenblick zu erwarten . Die
Rebellen sollen versprochen haben , alle weiteren Operationen einzu¬
stellen, sobald die Abdankung des Präsidenten Diaz bekannt gemacht
worden sei, wenigstens bis ein neuer Präsident gewählt sei und dieser
Zeit genug gehabt habe, die versprochenen Reformen durchzuführen.

Präsident Taft soll aber diesen Informationen seinerfeits nicht
recht trauen und noch immer befürchten, daß der Rücktritt des Präsi¬
denten Diaz das Zeichen für einen allgemeinen Mord aller Nord¬
amerikaner in Mexiko sein werde.

t= Washington , 19 . April . Wie dem Staatsdepartement ge¬
meldet wird , haben die Aufständischen Papasquiaro einge¬
nommen . Die Verluste auf beiden Seiten bezifferten sich auf
mehr als 100 Mann .

3 ! ü New Port , 20 . April . (Privattel . ) Es wird gemeldet,
daß die Annahme der Bedingungen für den Waf -
fenftillftandmitden Rebellen aufMexiko ein¬
getroffen sei . Kuriere passierten Juarez , um sich mit dem
Rebellenführer Madero nach erfolgter Annahme des Waffenstill¬
standes du ft die Regierung zu verständigen . Im Gegensatz
hierzu melde: eine weitere Depesche aus New Port , daß Angriffe
mexikanischer Insurgenten auf Juarez stündlich erwartet werden.

. 21. Köln , 20. April . (Privattel .) Der Spezialkorrespon¬
dent der „Köln . Ztg .

" in San Antonio meldet : Ueber die
Verluste der Aufständischen im Kampf bei Agua Prieta wer¬
den von mexikanischer Seite folgende Angaben gemacht : Die
Rebellen hatten 300 Tote , die Zahl der Verwundeten wird
aus 150 geschätzt. Es wurden 48 Rebellen zu Gefangenen ge¬
macht , ferner wurden 200 Gewehre, 300 Pferde und 80 000
Patronen erbeutet . Die Rebellen flohen in Unordnung auf
amerikanischesGebiet, wo sie die Waffen niedsrlegten .

Gustav Madero beschwert sich über die amerikanischen
Beamten , die 20 000 für Agua Prieta bestimmte Patronen
beschlagnahmten, wodurch die Preisgabe der Stadt verursacht
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wurde . Staatssekretär Root habe im japanisch-russischen Krie»erklärt , daß amerikanische Kaufleute berechtigt seien , Wafl, ^und Munition innerhalb der Kriegszon « zu verkaufen , ohnxdaß dadurch die Reutralitätsgefetze der Bereinigten Staate «verletzt würden .

Aus dem gewerblichen Keben.
□ Durlach, lg . April . Welch eigentümliche Blüten das Sub « il,

ssonswefe « treibt , davon gibt die Ausschreibung für die Arbeiten hier
zu erstellender Kanäle ein recht drastisches Beispiel . Es betrugen die
Angebote für den Hauptkanal I 754 971 Mark als höchstes uud
418,497 Mark als niederstes Gebot, für den Hauptkanal II 38 390 Dir.das höchste und 19 575 Mark das niederste Angebot .

jd Mosbach , 19. April . Am Ostermontag fand hier auf Ver¬
anlassung des Landesverbandes der bad . Gewerbe- und Hanwerker-
Vereinigungen , Sitz Rastatt , eine sehr gut besuchte allgemein « Hand-
werkeroerfammlung statt , an welcher sämtliche 12 Vereine des Bezirks
Mosbach, sowie 17 Gemeinden, in denen Vereinigungen noch nicht
bestehen , teilnahmen . Der Bezirksvorsitzende der organisierten sand-
werker, Herr Bansbach -Mosbach, eröffnete mit herzlichen Begrüßungr -
worten die Versammlung . Der Präsident des Landesverbandes,Stadtrat Riederbühl -Raftatt , erläuterte sodann in etwa VA ständigem
Vortrage die Notwendigkeit eines Zusammenschluss. s von Handwerk
und Gewerbe, verbreitete sich über die Eewerbeförderung durch Re¬
gierung , Handwerkskammern und Landesverband und stteiste zum
Schluß die vielseittgen sozialen Einrichtungen , welche der Landesver¬
band für seine Mitglieder ins Leben gerufen hat . Ungeteilte Auf-
merksamkeit, langanhaltender Beifall und eine rege Diskussion be¬
zeugten dem Redner , daß feine Ausführungen auf fruchtbaren Boden
gefallen sind . Die Gründung weiterer Vereine in unserm Bezirk wird
infolgedessen nicht lange auf sich warten lassen , Handwerkskammer¬
sekretär Hausser legte in klarer Weise die Tätigkeit der Handwerks¬
kammer dar , besonders führte derselbe die 10 jährige Tätigkeit der
Handwerkskammer Mannheim vor , daß in den 10 Jahren 6119 die
Gesellenprüfung abgelegt haben und es 1108 Kandidaten der Meister¬
prüfung waren . Landtagsabgeordneter Banschbach wohnte ebenfalls
der sehr gut besuchten Versammlung bei.
ssssHss* ^s■sB■ssM ■* Äs ^ Ä * !M ■« BB■Bss■s« KHse»ssa* e^ ■■^

Kandel und Perkehr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 19. April . (Offizieller Bericht.)-

Bei äußerst ruhigem Verkehr änderten sich heute folgende Kurse :
Brauerei Durlacher Hof-Aktien 242 E ., Brauerei Eichbaum-Aktien
114.50 E . , 115 .50 B ., Brauerei Messerschmidt-Aktien 62 .75 E ., Badische
Assekuranz -Aktien 2215 E ., Mannheimer Gummi - und Asbest-Aktien
163 E ., Zuckerfabrik Frankenthal -Aktien 880 G . Kleinigkeiten gingen
um die Pfälzische Nähmaschinen- und Fahrräder -Aktien bei 105 und
in Zuckerfabrik Waghäusel -Aktien bei 186.

Z Todtnau , (A. Schönau ) , 19. April . Die Leiden Markttage bat¬
ten guten Verkehr. Der Schweinemarkt war mit 106 Stück Läufer
und Ferkel befahren , welche alle zum Preise von 56 Mark für Ferkel ,
sowie 76 Mark fürs Paar Läufer verkauft wurden . Die Läufer-
ichweine waren am Nachmittag etwa 16 Mark billiger .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

10 . April : Elisabeth Rosa , V . Stefan Kaufmann , Milchhändler.
- 12. April : Emma Lina , V. Josef Krebs , Agent ; Eugenie Maria ,
V. Eugen Sommer , Küchenchef . — 13 . April : Willi , V. Jakob Diehl-
mann , Steinhauer . — 14. April : Oskar , V . Josef Schönleber , Regi¬
straturassistent . — 15. April : Luise Helene . V . Otto Schotte , Musik¬
meister,- Franz Alois , V . Franz Pfitzer , Milchhändler . — 16 . April :
Hedwig, V . Adolf Axtmann , Schlosser ; Reinhold , V . Otto Ziegelmaur ,
Schriftsetzer .

Todesfälle :
17. April : Walburga Kaiser , alt 74 Jahre , Witwe des Taglöh¬

ners Josef Kaiser ; Erna , alt 11 Jahre . V . Dr . Jakob Mannheimer ,
Arzt ; Walter , alt 5 Monate 1 Tag , V . Gustav Schill , Regimrnts -
schneider ; Anna Bauer , alt 60 Jahre , Witwe des Mechanikers Augusi
Bauer . — 18 . Apttl : Euphrostne Dietfche, alt 75 Jahre , Witwe des
Eisendrehers Fridolin Dietfche ; Arthur , alt 5 Monate 13 Tage , L.
Gustav Winterle , Schuhmacher. .

Wasserstand des Rheins .
Kvnkiinj. HafenPegel , 19. April 2 .96 m (18. April 2,94 w),
Schullrrinjek. 20. April Morgens 6 Uhr 1,39 m ( 19. April 1 35
Kehl. 20 . April Morgens 6 Uhr 2,20 m (19 . April 219 m).
Mara « , 20 . April Morgens 6 Uhr 3.5t m ( 19. Apr l 3,51 m).
Mannheim , 20. Apr l Morgens 6 Uhr 2 .86 m (19. April 2,aom).

Pergnügrrngs- und Pereins-Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil , « ersehen .I

Donnerstag, den 20. April:
Arbeiterdiskussionsklub. 8% Uhr Vortrag . Kaiserstr . 56 .
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnverein . 2. Frauenabteilung Oberrealschule ,
« chwarzwaldver. Vereinsabend im Moninger , Konkordiasaal . Bortrag .
Turngesellsch . 8 U . Altersriege . Realgymn . 8 U . Dam . I . Nebeniussch -
Turngem . 814 U . Frauenabt . Sophienstr . 14 ; Damen O Eutenbergiry-
Aereill v . Boaelfreunden . 9 Uhr Wochenversammluna im aold . Adle
Verein kur Handlunaskommis von 1858. Versamml . im Landsknecht .
stetem *>• muueuituuvciu o . . . ——
Verein für Handlunaskommis von 1858. Versamml . im Landsknecht

WUMHEPg BITUMENWERKE tut UHHft iW.

Adeline Peä 't ’ti schreibt ; Seit längerer Zeit habe ich bei
vorkommenden Gelegenheiten „ Asches Uronehial . PastiHee
gegen Husten , Heiserkeit , Verse Oeimung , sowie momentane Indis¬
position mit ausgezeichnetem Frfolge angewandt und empfehle die¬
selben als das beste Mittel gegen vorbenannte Fälle . Zn haben m
den Apotheken . 1^81*

>Pädagogium v. Schmidt o . Wiehl (
K(Karlsr. Kaiserstr. 241 '

Telephon 1592
mit kleinem Internat . Vorbrtz . auf alle Klasseä höherer Schulen ,
Elnjühr .-FiUinr .-Seekad .-Examen. Kleine Klassen ,

rieht individuell. Prosp. frei. Eintritt jederzeit .

12
nilen , zum I

Üßjr Akad . geh. Lehrer f. neuere Spr . , der sein Vol.-Jahr hinter
sich hat, zum 24 . ds. von einer bad . Privatschule gesucht*
Offerten unter Nr. 6208 an die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Pütz ' Haas iS,,«' 1® ,
™

» Hausputz
lich erfahrene Hausfrau weiß den wahren Wert Luhnscher Fabrikat-;
wohl zu schätzen und weiß auch sehr gut , daß minderwertige ^ abrmm-
nur den Schein der Billigkeit haben und nicht nur alle waschbare»
Gegenstände, sondern obendrein auch das Portemonnaie gefährden*
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Für die Schule .

Schreibwaren
Karlsruher Schulhefte , 16 Blatt stark , mit Umschlag

Stück 7 4 , Dutz. 80 4
Diarien mit Wachstuchdeckel, liniert, kariert u . unliniert

Stück 35 4 > Dutz. 3,85
Diarien mit Wachstuchdecke, liniert , kariert und unliniert

Stück 22 4 < Dutz. 2.40
Diarien mit festen Deckeln, liniert u, unliniert

Stück 35 4 t Dutz. 3.85
Diarien , liniert . Stück 10 4 , Dutz. 1.00
Oktavhefte , mit und ohne Vordruck Stück 6 4 , Dutz. 65 4
Hefte mit 25 Löschblättern . 9 4
Schultafeln . Stück 35, 28, 18, 15, 10 4
Griffel , 10 Stück im Holzkästchen . 8 4
Griffel . 100 Stück 55 4

Deutsche Reichstinte . . .
Kaisertinte .
Tuschen von Günther Wagner
Federhalter .
Federn , T. G u. Rosenfeder .
Soenneckenfedern , N . 111, .
John Mitschel Feder N . 075 .
Federkästchen mit 10 Federn
Federdosen , leer .
Bleistift , Michel Angelo . . .
Bleistift , John Fabers Dessin .
Penkala -Füllstift
Taschenbleistifte .
Koh i noor Bleistifte . . .

Hasche 95, 50, 35, 18, 9 4
. . Hasche 35, 18, 10, 6 4
. . . . . . . SO , 25 4
. . . 25, 18, 15, 10, 3 4
. Dutzend 8 4 < Gros 85 §
. Dutzend 10 4 < Gros 1 .—
. Dutzend 12 B,, Gros 1 .25
. 9H
. 5H
. Stück 5 H, Dutzend 50 H
. Stück 7 H , Dutzend 75 4
. Stück 1 .—
. . . . Stück 50 , 20 , 8 4
. Stück 28 H , Dutzend 3.—

Soweit Vorrat

Radiergummi , A K A . . Stück 1 .20, 60, 30, 15, 10, 5 4
Radiergummi , Radiiix . Stück 12, 8, 4 4
Radiergummi für Tinte u. Tuschen . . Stück 30, 15, 10 4
Radiergummi , H . Stück 30, 20, 10 H
Reissnägel . 3 Dutzend 8 4 . Gros 25 H
Federkasten , Holz . 50 35 25 15 8 H
Federkasten , japanisch . L45 60 35 H
Federkasten , gefüllt . 1.—
Schreibzeug -Etuis , leer . . . . . . . 1.45 95 60
Schreibzeug -Etuis , gefüllt . 1.75 1 .50 85 H
Bleianspitzer . . . 50 20 H
Farbstifte in Etuis . . . . . . . . . . 95 55 30J |
Malkasten . 1.— 60 25 H
Zirkelkasten . 50 40 30 H

| Butterbrot-Papier . too Blatt 22 4 | Füllfederhalter . 95 80 45 4 | | Globen . 3 .50 2.75 95 4

Rindleder -Ranzen für Knaben u . Mädchen Lederwaren Collegmappen , Leder einfach 2.75, 3.65 , 4.25
Collegmappen , Leder doppelt . 7 .25

Mädchenranzen für Arm und Rücken . . 1.25
Mädchenranzen für Arm und Rücken, Segeltuch . . . 2.75
Mädchenranzen für Arm und Rücken, Kunstleder mit Ledereinfass . 3,_
Mädchenranzen für Arm und Rücken, lederbezogen . . . 4.25
Büchermappen , Wachstuch, einfach 20 30 50 65 75 85 95 110 4
Büchermappen , doppelt . 1 . 10 1 .25 1 .50 1 .65
Frühstücks -Taschen zum Umhängen . 55 75 95 135 H
Musikmappen . 1 .50 2.45 3.45 6.75 8.50
Büchermappen , bessere Ausführung, einfach . 1.90 2.25 2.75
Büchermappen , bessere Ausführung, doppelt . 2.25 2.45 2.75
Kindergürtel , Wachstuch . 35 $
Kindergürtel , Lackleder . 75 95 120 145 £
Rucksäcke für Schulausflüge . 95 135 185 200 4

2.— I Knabenranzen . . 95 4 1 .45 2.10
3.75 I Knabenranzen , Segeltuch . . 2.75 3.75
3.65 I Knabenranzen , Kunstleder mit Ledereinfass . . . 3.— 3.65
4.85 I Knabenranzen , lederbezogen . . . . 4.25 4.85

MW

Allijfiii . OrlsKmKkllKO Karlsruhe.
Neuwahl zur Geueralversamm 'uugder Arbeitgeber betreffend.

Die Herren Arbeitgeber werden dringend ersucht, bei der
om Donnerstag , den 20 . April , von 3—5 Uhr nachmittags , Rathaus
Zimmer Nr . 90 (Eingang durch Zimmer 84) stattfindenden Wahl zurGeneralversammlung doch ja von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen .

Die Beauftragten :
8149.2.2 Blum , Drinneberg , Heßig, Kiby, Oberle , Schlebach.Unsere Wahlzettel sind am Wahllokal erhältlich .

Eis ! Eis ! Eis !
Zum Abonnement auf prima helles
Kunsteis 10 Pfd . pro Tag 20 Pfg.
frei vors Haus ladet ergebenst

6831
em

Ms Kommunikant
erhält von seinem eigenen Bild 6316

r
Matt : Glanz :

13 Visit Mk. 4.50 12 Visit Mk. 1.80
13 Cabinet Mk. 9.— 12 Cabinet Mk. 4.80

jraphie San & Co
.

Karlsruhe Kaiser-Passage 7 .

( Das Atelier Ist Sonntags von 9 bis 6 Uhr geöffnet . !

Zur hl. Kommunion "MU
empfehle ich

filb.Tafchen.Uhren , filb Uhr¬
ketten, Kreuzchen, Herzchen,
Colliers , Brofchen . Ringe,
Armbänder , Manschetten «
tnöpfe, Krawattennadeln re .

sowie große Auswahl Tafelbestecke.

Karlsruhe , Kaiferpaffage 7a .

6322

L Kind
. . Offerten unter Nr . Bi2983 an
®,e Cxped . der . Bad . Presse" erb.

3 Herrenjnppenanzfige , 1 Tennis -
Anzug, 2 feine schwarze Gehrock-
Anzüge f. korpnl. Herrn zu verk.
B12887.. Steinstraße 2, II .

Richard Haas
Telephon 1449. Hirfchstratze 31 . Telephon 1449

Kapital * Anlage
durch Beteiligung !

Von Fachmann mit eigenen Räumen und Einrichtungen
zur Herstellung u . Vertrieb von Konsumartikeln werden einige
Teilnehmer mit Einlagen von nicht unter Mk. 1000.— als
Gesellschafter m. b H . gesucht. Off. unt . W. BO an Danbe &
Co ., m . b. H., Karlsruhe i. B . 6255

Mgerl.MMg- u.UenM
Kreuzstrafle 20 . III . B12868 .2 .1

Kunstgewerbler
fertigt Entwürfe , Skizzen, Zeich¬
nungen jeder Art.

Offerten unter Nr . B12872 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Ausbessern und
Ausfüttern von Herrenkleidern , so¬
wie allen Flick- und Näharbeitenin und außer dem Hause. Briefeunter Nr . B129I6 an die Expedder „ Badischen Presse" erbeten.

Xcu Zn- n. Ausl. Xeu
♦

in größter Auswahl empfiehlt

F. A. Meixler ,
Waldstratze,

gegenüber dem Residenz -
Theater . B12942

höchste Preise für abgel. Herren - u.Damenkleider , Schutze, Weißzeug.Möbel, Betten . Komme jeder ZertBE2l .L!f« tzer,MarkgrasenstrL .

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorfosten. Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken-
Baugeld besorgt F . Ciauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardt¬
straße 4 b._ B12936 .3.1

300 bis 800 Mark
verschiedene gute 2 . Land -Hypo¬
thekeninnerhalb68% der Schätzung
gesucht . Zins 5 bis 6V Angeb. an

August Schmitt ,
Hypothekengeschäft. Karlsruhe .

Hirschstr. 43. Tel . 2117. 2 .2
Sehr sichere 2 . Hypothek von

0000- 10000 MK.
auf ein neues , vollvermietetes Haus
im westlichen Stadtteil gesucht .
Angebote unter Nr . 6305 befördert
die Exped . der „Bad . Presse "

. 2 .1
Zwecks Fabrikation und Ver¬

trieb einer gesetzt , geschützten
epochemachenden Neuheit suche sof .

190 « Mark
aufzunehmen . Teilhaberschaft od.
hoher Gewinnanteil nach Ueber -
einkunft . „ _- Offerten unter Nr . B12948 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Beteiligung .
Herr oder Dame mit wenig Ka

vital für Dampfwaschanstalt ae
sucht. Offerten unter Nr . Bl2966

Siche zu Wen:
Mehmke» i. ömmliim.

Offerten unt . Nr . B12989 an die
Exped. der „ Bad. Presse" .

Bäckerei,
modern eingerichtet, in bester
Lage in Durlach, ist sofort zu
verpachten oder z» verkaufen.

Offerten unter Nr . 6329 an
die Exped. der „Bad. Presse"
erbeten . 3.1

Feines , schwarzes

Seidenkleid,
wenig getragen , umständehalber
für Mk. 40 .— zu verkaufen .
6324 Kronenstrasie 17a, pt . r .

Seit billig M oerhaufen:
Bettstelle, halbfr ., Rost, neuüberz ..

Obermatratze , Polster , ganz neu ,
0 Mk.. Sofa , wie neu . 20 Mk .

Bl««» Körnerstr. 18 , Hof rechts .

«-.L-K,-.-raschendiwan
billig zu verkaufen . B12586 .2.2

Gartenstraste 8 » , pari .

Schlosserei ,
ganze Einrichtung , bereits neu,ist billig zu verkaufen. Für An¬
fänger sehr geeignet.

Offerten unter Nr . B12976 an
die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten .

r Spezial - Beschäste
der Lebensmittelbranche mit
je 100 bezw . 60 Mk . Tages¬
einnahme bei 25° i0 Nutzen und
kleinen Spesen sind verkäuflich .
Jahresgewinn 2500 bezw.5000 Mk . Preis 4000 bezw .7000 Mk . , ohne Waren , solche
extra nach Inventur 1500
bezw. 2000 Mk.

Offerten unter Nr. B12940
an die Exp. der „Bad. Presse ".

Wehen!« « chgeM
sofort zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B1276t an die
Exped . der „ Badischen Presse" .

Rentables Spezereigeschästsofort
zu verkaufen . Off. unt . Ä1271b an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2
Du verkaufen:

1 kompl . Speisezimmereinrich¬
tung , dunkel eichen, 1 engl.Schlaf-
zimmer , hell eichen, 1 Salongarni¬
tur , stahlblau , 1 großer Teppich.
1 Büfett , dunkel eichen, 1 Frem¬
denzimmer hell , 1 Diwan mit Um¬
bau , Chiffonniere , Vertiko , Di¬
wan , Ausziehtische , Diwan , 1 Kon-
solspiegel, 1 Singernähmaschine,bereits neu , 1 eis . weiß. Bett mit
Messingbeschlag, eins, kompl. eis.Betten , Waschkommoden mit und
ohne Marmorplatten , Nachttische,einfache Betten u . Schränke.
6314 . . Riippurrerstraße 20.

Pianino ,
gut im Ton , neu besitzt , ifl für
150 M . zu verkaufen. B12690

Atelier für Pianoforteban
Chr . Stöhr , Ritterstraße 11 . f

Abendmantel,Kimono , fast neu , sehr preiswertim Auftrag zu verkaufen
<bm Kronenstr. 17 a, Part , rechts'
Zu verkaufen : Nähtisch u . Leder,
fntteral für Jagdflinte. B12947

Steinstraße IS, II . Stock.

500 eis. Gartenstühle
sofort billig zu verkaufe « , «-« .z.-

Kronenstr. 32 .
Besten . Sofa , ganz billig zu

verkaufen. Bl2594 .3.3
Lesstngstratze 33 im Hof.

Efenwand
billig zu verkaufen. B127l0 ..

Schützenstraßc 45, II ., lks.

Eine Abschlußwand (Holz u . Glas )
4,30X1,95 mit breiter Schiebetür «,weiß gestrichen , fertig zum Auf¬
stellen . zu verkaufen . Ar̂ usehen
bei Markstahler & Barth ,
Karlstratze 67 . 5981

Ä .S Ladentische
mit und ohne Marmorpiatten

sind billig zu verkaufen . 2.1
Kaiserstrast« Nr . 81 .

Etwa 100 3tr. Heu,
auch Oehmd » unbereanet , umstände¬
halber billig verkäuflich. 3312958

Beiertheim , Breitestr . 71 .

3312934

krankheitshalber
bin . zu verkauf .

M orgenstr . 37 , IV. lks.
Herrenfahrrad mit Freilauf

umständehalber billig zu verkauf .
B12975 G-etüestr. 25a , III ., lks.

Kinderliegwagen
sehr gut erhalten u . ein zusammen¬
legbarer Kinderwagen billig zu
verk. (W*** '’»•*) Roonstr . 22, H . III . r .

Kinder -Sportiragen ,
zusammenlegbar, wenig gebraucht ,
billig zu verkaufen . B12974

Wrnterstrahe 45, IV ., rechts .
Gebrauchter Kinderwagen , zum

Zeitungstragen geeignet , für 6 M
zu verkaufen. 3312960

Boeckhsstaße 38, II .
Kinderliegwagen , gut erhaltenmit Gummireif billig zu verkauf

Mühiburg, Rheinftr . 68, I . 331291t
Ein gut erhaltener Kinderliege¬

wagen ist billig zu verkaufenBl 2957 Maienstraße 1a , V . St ., r .
Gut erh. Sportwagen z . Zurüci

klappen m . Gummireik ist z. ver
B12946 Schützenftr. 87, HI . St ., 1

Rollmiler Hustl».
alt , sehr wachsam, zu verk.

Hirfchstratze 31.
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MmnlMii
Sektion Karlsruhe .

Donnerstag den
20 . April 1911:

VereinsabBnd
im Moninger (Konkordia -

Vortrag : Kleinere Oster¬
touren .

fereia ckm . Kaiser - Grenaire
Regiment Nr . 110 .

» Samstag , den
22 . April 1911 :

W Vereins -
Abeud

xm Lokal „Lands¬
knecht", Ecke' Herren¬

straße u . Zirkel .
Regimentskamerad ,
stets willkommen .

Der Borstand .

TtirnposeUschaff
Karlsruhe.

Uebungsabende :
Aasttbende Mitglieder 05 g ® £ « *

Dienstags u . Freitag ? jMaser . (alte Herrea) )
ö B

Siege : DonnerstagsJ<i .2 .Ii§ §aj
Oamenabteilaagea :
I. Donnerstagsvon 8—10 Uhr in

der Turnhalle der Nebenius -
schule , Südstadt.II. Montags von 8—10 Uhr in der
Turnhalle der Schillerschule ,
Kapellenstrasse. .Frauen und ältere Damen Mitt¬
wochs von 8—10 Uhr in der
Turnhalle der Schillerschule
(Kapellenstrasse ).

Züglinge: Montags von 8—10 Uhr
in der Turnhalleder Nebenius -

schule , Südstadt.
Freitagsvon 8—10 Uhr in der

Turnhalle des Realgym¬
nasiums , Schulstrasse .

Fechten : Montags von 8—9 Uhr in
der Turnhalle der Realschule ,
WaldhornBtrasse .

Spiel- und Turnplatz: Beiertheimer
Wäldchen .

Anmeldungen in den Turnhallen.
Gäste jederzeit willkommen.
Alle Zuschriften direkt an den

8260 Vorstand .

listJ
« aufm. Verein Hamburg)

Bizirk Karlsruhe .

Jedeu Donnerstag abend
Versammlung im Restaurant
„Landsknecht" (Zirkel ) altdeutsches
Zimmer .

Karlsruhe .
Heute Donnerstag , abends 9 Uhr

MW -LersiunnilW
im Vereinslokal (Goldener Adler ) .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Apollo-Tlieaterg
Marienstr . 16 . Teiephen 435 .

Dir. Jos . Engels .

Heute Donnerstag den
SO . April 1911 :

Operette in 3 Akten von J . Gilbert.
Vorverkauf bei Geschwist . Moes,

I Kaiserstr . Tel. 1924 . B129oeI
Vi

Wenz-Wter,
Waldstraße 30 .

zvolles K
unter anderem bis mit Frei¬
tag Abend ununterbrochen von
nachm . 3 bis abends 11 Uhr :

Der M TrnW.
DieGeschichte des zehnjährigen
Krieges . Gespielt von hervor¬
ragenden italienischen Künst¬
lern in stilgerecht , zeitgemäßer
Darstellung u . Kostümierung .

Firma Jtalia , Turin .

Heute , sowie reden Donnerstag
slaunl.
Donnerstag

ichlachltag.
, für schlanke Figur

_ . , _ | zu kaufen gesucht
Offerten W . B . hauptpostlagernd
Karlsruhe . B12S84

Heute im

abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler -Konzert
Eintritt frei !

6334

Eintritt frei !
Hermann Wolff.

Windsor
1812527 vis - ä - vis dem Hauptbalinhof . 3 .2

Täglich grosses Konzert ™YiKn s
der bekannten DamenkapelleOonau -Mixen .

Restaurant „Goldener Mer".
«nt Marktplatz . — Telephon 2814 . 3733*

Montags uni » Donnerstag - :

Schlachttag .
Von 5 Uhr an die beliebten

Schlachtplatlen , prim Leber- utti) Webennttirste
was empfehlend anzeigt _ Ernst Maller .

mit Konditorei , in bester Lage einer Garnisonsstadt ,
wegen Wegzug sofort zum festen Preis von 33 000 Mark
an tüchtige Leute z« verkaufen . Außer Cafe , Konditorei
und Wohnung gehen noch 1610 Mark Miete ein.

Näheres unter Nr. 6332 an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten. z .i

Guten bürgerl . Mittag - und
Abendtisch billigst . 1812724..

Körnerstraße 20, II .

Konserven
mu 10 % Rabatt

Matjesheringe , Malta-
Kartoffeln .

Marmeladen u, Konfitüren .

Kaffee, Tee, Kakao,
Schokoladen , Kakes und

Biskuits .

Fruchisäfte , Früchtemark
zu Gefrorenem.

Weine, Liköre, Sekt

in größter Auswahl bei

Jean Kissel
Hoflieferant 6337

Kaiserstr , ISO. Tel. 335 .

Brufeiet
von prämiertem Stamm (Rhode
Island ), Dtzd . 4 Mk . 6663 .3.3Barl Schick , Durlach ,

Rittnertstratze 11.

ft

10 Pfd . 1 .60 Jl
Auserlesene . . . 1 .80 ji \^ empfiehlt frei ins Haus
Eier - und Früchtehaus |

zur billigen Quelle,
Hehr um , Schützenstr . 19, !

Telephon 1947 . 5812993

Suche als 2 . Hhpotheke
1500 Mark

gegen gute Sicherheit . Offerten
unter Nr . 3699a an die Exped - der
„ Bad . Presse " . 3 :1

Heirat .
Gutsit . Herr Ende der Dreiß .

mit gut gehendem Geschäfte
— Baubranche — in größerer
Stadt Badens , evangel ., mit
Vermögen , wünscht zwecks
Heirat mit hübschem , nicht
über 26 Jahre alten Fräulein
— Mädchen vom Lande nicht
ausgeschlossen — in briefl .
Verkehr zu treten . Bedingung
rst tadelloser Ruf , gute Fam .,
uicht über mittelgroße , hübsche
Figur , etwas Vermögen .

Nur ehrlich gemeinte und
nicht anonyme Offerten mit
neuestem Bilde , das sofort
retourniert wird , wollen ver¬
trauenvoll unt . Nr . B13000 an
die Exped . der „ Bad . Preffe "
gerichtet werden .
Verschw . aus Ehre zugesichert .

4 - W (alt . Mädchen ) wird in
AUlIRlUl gute Pflege genommen .

Offert , u . Nr . B13007
cm die Exped . der »Bad . Presse " .

Uhren
Reparaturen .

I neue Uhrfeder ein-
setzen . . , . 1 M

Glas , Zeiger ä 20 -5
B . Nees ,

II Steinstrasse 11. J

Möbel -Ausverkauf
Werd -rstratze 57 .

Eichener Umbau u . Tisch , befl .
Diwan , Vertiko , Trumeaux , Wasch¬
kommode , Spiegel , versch . nußbaum
lackierte Bettstellen m. 3 vollständig .
Betten , viele kl . Möbel werden unt .
Selbstkostenpreis abgegeben . 6298*

faten -Zahluttg
Ein feines Maß - Geschäft liefert

elegant .Herrenkleidung
an zahlungsfähige Herren auf
monatliche Raten , unter Garantie
für guten Sitz .

Offerten unter Nr . 422 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . *

ahrg . 1910 , zu kaufen gesucht . 2 .2
ffert . mit Preis unt . Nr . 5812866

an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Äochs .- Kompl.Bell
mit hoh . Haupt , la Federbett 80 Jl

1 komplett . Bett Ia Federbett 40 „
1 schönes , pol . Vertiko 28 „
1 schöne, kl . 5Waschkommode 12 „ -
1 polierte Bettstelle 2 ,.
1 gut erhaltener Diwan 23 „
sind zu verkaufen . B12999

Lesstngstratze 33 , im Hof .
Gute Möbel

u . verschied . Hausrat usw . billig ,
wegen Wegzug zu verkaufen .

Rüppurrerstr . 20, H . 3 . St ., r .
Kompl . Dienstbotenbett 25 Mk .,

Itür . Schrank 10 Mk.. kl . Waschkom¬
mode 3 Mk .. kl . Tisch I Mk . , Schreib¬
tisch 25 Mk ., Taschendiwan 28 Mk .,
Pol . Waschkommode 16 Mk . zu verk .
B13009 Ludwig -Wilhelmstr . 2,11 .

Billig jti oertairterÄlte
Rost und Matratze . Näh . 5813606
2 .1 Kronenstr . 60 , 3. St . , rechts .

Ein gut erhaltener Kinderlieg -
wagen , sowie ein gut erhaltener,
gedeckter Gasherd sind billig zu
verkaufen . 5812998

Schützenstratze85 , 1, links.

KinderbellsleHe,
eiserne , neu , für nur Jl 9 .— zu ver¬
kaufen . Werner , Schlokplav 13,
Ein « . Karlfriedrichstr ., Part ., r . 5B1301U

Kinderwagen
sehr gut erhalten , mit Gummi¬
reifen , sehr Lill . zu verk 5812839..

Maicnstraßc 13 bei Schunke . .
Kinderlieg - n. Sitzwagen billig

zu verkaufen . 5813002
Grenzstraste 10 . 3 . St .

Ein gut erhalten . Kinderwagen
preiswert zu verkaufen . B12891 ..

Beiertheim , Bulacherstr . 6, I .
Herren - u. Damenrav , fast neu,

mit . Freilauf . s. bill . zu verkaufen .
813003 Gerwigstr . 6 , IV. r .

Brauerei
Hoepiner

Karlsruhe .
Spezialität :

ein sehr extraktreiches Bier
aus hocharomatischem ,

eigens hierfür hergeftelltem
Spezialmalz erstklassiges
Tafelgetränk . Qualitätsbier
für Festlichkeiten .

Uebertrifft an Stärke ganz
bedeutend Köstritzer - Schwarz -
bier .

Die dem Köstritzer - Schwarz -
bier in Inseraten nachgerühm¬
ten vorzüglichen Eigenschaftenkommen in Wirklichkeit dem
Deutsch - Porter aus der
Brauerei Hoepfner , Karls¬
ruhe , zu .

Deutsch - Porter ist sehr
nährkräftig und appetitanreg¬
end und daher ärztlich emp¬
fohlen zur Stärkung für Re¬
konvaleszenten , sowie für
Wöchnerinnen und stillende
Mütter . 6312

Zu beziehen u . a . in folgen¬
den Geschäften :
G . Ellinger , Apotheker ,

„ Westend -Drogerie " ,
Sophienstr . IW ,

Ott « Eiseher , „ Fidelitas -
Drogerie ", Karlstr . 74,

Jean Kissel , Hoflieferant,
Kaiserstr . 150.

II . Pfenninger ,
Akademiestr . 42 .

Theodor Walz , Drogerie,
Kurvenstr . 17.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Nähen , Ausbeffern
der Wäsche in u . außer dem Hause .

Offerten unter Nr . 5812768 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 2 .2

Herren-
Kleider , Damenkleider , Schuhe
bezahlt am besten B12579.4 .3
.1 . GroÖ . Markgrafenstraße 16.

Glückt . Keirat !
Welcher kath ., ehrenh . u . charak

terv ., mittl . Staatsbeamter , der
sich nach eig . glückl. Seim sehnt ,
wünscht dieserh . mit Häusl , erz . ,
größer .^ statt !. Fräulein m . Berm .
bek . zu werden . Diskr . Ehrens .

. Ernstg . Off . u . Nr . B12867 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Verloren
wurde am Ostermontag Mittag ein

mattgoldenes Collier .
Abzugeben gegen Belohnung

SBiaxw Wilhelmstraste 14, pari.

Konrad
Schwarz

Grossh. Hoflieferant

50 Waldftr. 50
o

Telephon 352
empflehlt

Bade - Einrichtungen
und Badeariikel etc ,
in reichster Auswahl .

Vorteilhafteste Kaufgelegenheit . .

Donnerstag , den 20 . Aprtl 1911.
54 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . E lgr mnementLkarten ) .

Reu einstudiert :2x2 °= 5.
Satyrspiel in 4 Akten von Gustav
Wied . Autorisirte Uebersetzung von

I . Anders .
Regie : Otto Kienscherf.

Personen :
Thomas Hamann ,

Rechnuugsrat . W. Wassermann .
Marie , seine Fran Christ , Friedlein .
Ester Abel , \ ihre / ©. Tema »
Friedrich Hamann/Kinder 1F . Kranes .
Mathias Hamann ,

Schulvorsteher . . Wilb . Kempf.
Paul Abel , Schrift¬

steller und Lehrer Fritz Herz.
Gerhard Konik, Kari -

katurzeichner . . F . Baumbach .
Line , seine Fran , Else Noorman .
Witwe Truelfen . . Margarete Pix
Othella Lustig , . . Alwine Müller
Hugo Jörgcnsen ,

Rennfahrer . . . Karl Köstlin .
Die Kammerherrin M . Frauendorfer
Ein Rechtsanwalt . Hcrm , Benedict .
Der Gefängnisprediger Henry Pleß .
Siverts , Gefängnis¬

wärter . . . . Walter Korth ,
Ein Schutzmann . . Max Schneider
Ein Gefangener . Paul Gcmmecke.
Dora , Dienstmädchen

bei Abels . . . Maria Genier .
Die Handlung spielt in Kopenhagen
in entschwundene» Zeiten . — Heut¬
zutage sind dicMcnschen ja ganz anders .
Ans . )48 llhr . Ende geg . 10 Uhr .

Abendkafie von 7 Uhr an .
Mittel - Preise .

Konserven
Bon jetzt bis Pfingsten

auf unsere Listenpreise .

Gemüse 2Pfd .-
Dose

IPfd .-
Dose

unter anderen :
Schnittbohnen . . . 30 —

ia . junge Schnittbohnen 35 —

Ia . junge Brechbohnen . 35 —

Gemüse - Erbsen . . . . 40 —

Junge Erbsen . . . . 50 30
„ „ mittelfein . 70 40

Karotten , geschnitten . . 40 25
Tomaten -Püree . . . 70 40

Schnitt - und Stangenspargel

Früchte 2 Pfd .-Dose
1 Pfd .-
Dose

unter anderen :
Mirabelle « . 80 45
Pflaumen , V2 Frucht . .. . 70 40

„
‘ ‘

ganze Frucht . 50 —

Melange . 1.10 60
Erdbeeren . . 1.10 60
Preiselbeere « . . . . 80 45
Apfelmus . . . . . . 60 —

ans obige Preis « 6327

So lauge So lange Vorrat
Alles andere laut Spezial - Preisliste, die Sie
bitte in unseren Filialen verlangen wollen .

KNnkuc
fc *«* £ u?T.

Isferirnttflciflcrtinfl .
Dienstag , den 26. April b. Js .»

nachmittags 3 Uhr » wird im Hofe
des Großh . Marstalls zu Karls¬
ruhe

1 Magenpferd
ohne jede Gewähr gegen Barzah¬
lung öffentlich versteigert . Die
Bedingungen werden vor der Ver¬
steigerung bekannt gegeben . Gleich¬
zeitig kommt ein Isitziger Stadt¬
wagen ( sog. Galawagen ) zur Ver¬
steigerung ._ 6280 ..

LersleiMW
einer WwirWft.

Das Gasthaus zum Hecht in
Wolfach , ein guterhaltenes, drei¬
stöckiges Wirtschafts - und Wohn¬
gebäude in bester Lage am Markt¬
platze , mit Wohnungsanbau und
Ökonomie -Gebäulichkeiten , schönem
Hausgarten , etwa 6 Morgen gutes
Acker - und Wiesfeld , nebst Zubehör
wird am
Samstag , 20 . Mai 1911 ,

vormittags 10 Uhr,
durch das Notariat in deffen Dienst¬
räumen im Zwangswege öffentlich
versteigert . Schätzung 38400 Mk.

Kausliebhaber sind eingeladen .
Wolfach . den 18. April 1911 .

G »ostherzogl. Notariat .
36920* 1_ Toll ._
(Rttffaf neu , sehr schön,
OUffbl ^ 130 Mark , Aus¬
ziehtisch , eichen , 28 Mk, , Taschen¬
diwan 40 Mk . , eintürig . Schrank
12 Mk, , Vertiko , Waichkommode
billig abzuaeben . 5812840.2 .1

Adlerstratze 39, im Hof .

At . jnW. MmI
zum Verkauf von Druck - gfachen u . Papierwaren zum [j|
alsbaldigen Eintritt gesucht .
ES wird Provision u . Fixum
gewährt . Ausführliche Of¬
ferten mit Angabe der bis -
herigen Tätigkeit unt . 6 . 1874 »
an Haasenstein & Vogler . B|
A.- G . , Karlsruhe , erb . « « 2.2

Steinbruch,
gelblicher Mauerstein , unt.
günstigen Bedingungen so¬
fort zu verpachten. Ange¬
bote unter 8 . 1648 an
Haasenstein &V« gier ,
A .-G ., Karlsruhe er¬
beten._ 6248 .2 .2

Pension
gesucht bei einem

Oberlehrer
in süddeutscher Stadt für
einen Obertertianer , welcher
a . e . preuß . Gymnasium zu
Ostern nicht versetzt wurde .

Angebote unter Z . 1663 an
HaasensteinstVogler , A.-G .,
Karlsruhe i . B . 3682a .2.2

( Städte mit Gymnasium
oder Progymnasium mit
kleinen Klaffen bevorzugt .)

6339 2.1Cilzug
Hlmsich—DMMschiiiM

Samstag vormittag , 15., M »
Fabrik beobachtet. Bekannter »»«
M . «nd gerne bekannt wordener
Mitfahrender bittet nm Nachricht
unter Chiffre A. Z . 147 an
Rudolf Moste . Karlsruhe i. B .
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5 Zimmer -Wohnung
mit Balkon, Bad . Mansarde ,Küche. Keller per 1. Juli zuvermieten .
5480* Durlacher Allee 4.

Eine schöne B12789 ..
4 Zimmerwohnuug

per 1 . Mai oder später zu verm.
Näh . Kronenstraße 42 , Laden.

« rangen z« gemittelt
Rowacks - Anlage l eine Mansarden¬
wohnung , 2 Zimmer und Küche,an ruhige Leute sofort.

Bahnhofstrahe 34, Seitenb . 1. St .,zwei Wohnungen von je 2 Zimm .,Küche und Keller desgl. sofort.
Zu erfragen B1L931 .2.1

Nowacks-Anlage 1 , 3. Stock .
2 Zimmerwohnung , Mansarde ,mit Gaseinrichtung , per sofort an

ruh . Mieter zu verm. B12373 ..
Näh . Schesfelstr. 59. II . . b . Werlina .

Kaiserslrahe 118
Wohnung — 6 Zimmer , Küche,Badezimmer , Keller — per 1 . Juli
zu vermieten . 6247 .4.3

Näheres im Laden.
Bernhardstr . 4 ist eine Wohnung
von 3 Zimmer „u. Zubehör aus
1 . Mai oder später zu vermiet.
Näh . im Laden. 3312914..

Bocckhstraße 15, Hochpart ., schöne
5 Zimmer mit Bad, Veranda p.
1. Juli zu vermieten. Näh. das .
v . 11— 1 U. 4—6 Uhr. 3312851 . ..

Kapellenstraße 68 schöne Bllein-
wohnung , HthS . 3 . St ., 3 Zim>
mer , Küche, Keller, auf 1 . Juli
zu vermieten . 27 JH per Monat .

3312653... Näb . Vdhs. 2. St . , lks.
Klauprechtstraße 20 iss im Seiten¬
bau eine kleine 2 Zimmerwohnung
zu vermieten . 2312937.2.1

Kriegstr . 88, 3 Zimmer mit Zu¬
behör (Gartenseite II . Stock) zuvermieten . Näheres im I . Stock
10—6 Uhr. B12732 .

Lessingstraße 13 ist im 3. Stock
eine schone Wohnung, bestehend
aus 5 Zimmern , das eine kann
als Bad benützt werden.

B12621 ... Näheres parterre .
Lessingstraße 49 ist 1 Mansarden¬
wohnung von 2 schönen Zimmern
Küche , Keller und sonst . Zugehörauf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
daselbst im 2. Stock oder Marien¬
straße 48 . 3312529.3.3

Luisenstratze 48, Seitenb . , I . St .,
ist eine Wohnung, bestehend aus
2 Zimmer , groß. Küche u. Keller,
per sofort ob . 1 . Mai zu vermiet.
Koch- u . Leuchtgas vorh . Näh .
Luisenstr . 46 im Laden od . Vor¬
holzstraße 11 , I . Stock. B12877 ..

Markgrafenstraße 7 ist im 2. Stock
eine abgeschlossene

schöne Wohnung
mit 4 geräumigen Zimmern nebst
Zubehör aus 1 Juli oder früher
billig zu vermieten . 5669*

Näheres daselbst im 2 . Stock od .
Goitesauerstraße 11 , I .
Maxaubahnstr . 46 sind per sofort
oder später schöne 3 Zimmerwoh¬
nungen mit Zubehör zu ver¬
mieten . 8312350 ..

Ostendstraße 10, Part ., schöne Drei¬
zimmerwohnung mit Zubehör a.
1 . Juli zu vermieten. Näheres
Karlstr . 94 . pari . B12850 . ..

Rudolfstr . 18 ist eine Wohnung b .
3 Zimmer mit Balkon u. Zube¬hör auf 1 . Juli zu vermieten.
Zu erfr . I . Stock. B12741 ..

Sofienstraße 160a , Part . , schöne
Wohnung , 1 Zimmer , Küche ,Bad u . Zubehör auf 1 . Juli zuverm . Räh . II . Stock. B1Ä20 ..

Südendstr . 15 schöne Zweizimmer¬
wohnung in gutem Hause an
ruhige Familie auf 1 . Juli zuvermieten . Näh . III . St . , und
Karlstraße 94, parterre . B12848 . ..

Borholzstr. 22 im IV . Stock eine
schöne Dreizimmerwohnung mit
reich !. Zubehör an ruh . Familie
auf 1 . Juli zu verm. B12849 ...
Näh . Karlstraße 94, parterre .

Beilchenstraße 15 ist eine schöne
2Zimmer -Wohnung i . Hths . ß . St .,auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen im Laden. B12994 .3 .1

Welhicnstraßc 41 wegen Versetzg.
große 4 Zlmmerwohnung im 2.
Stock mit Bad per 1 . Juli oder

früher . Näh. Schesfelstr . 8, II .
Werderstraße , Vdhs., eine 2 Zim¬
merwohnung w . zurückg. Heirat
sofort zu vermieten. B12646 ...

Näh . Schützenstr . 54, BdbS . 3. St .
Werderstratze Ä3 ist eine schöne 2
Zimmerwohnung mit Zubehör per
1 . Juli zu vermieten. Näheres
3 . Stock , rechts . B12514 .3 .2

Werderpl . 50 schöne Zweizimmer¬
wohnung, Küche u . Keller im IV.
Stock auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres I . Stock. 2312894

Ä )erd erstr .S3, ü 3 Tr , eineschöne
freundl . Wohuuug von 8Zimmern.Küche und Keller preiswert zuvermieten . 6168 .5 .3Näh . Werderstr . 87 i . Kompt . i.Hof

Borkstr. 32 ist eine schone3 Zimmer-
wobnung mit Bad u . Zubehör so¬
fort zu vermieten . Näh. Restaur.
zum Grafen Zeppelin. B12938 .2.1

Zähringerstr . 60 eine Wohnung v.4—5 Zimmer mit reich! . Zubeh .
aus 1. Juli zu verm. Näheres
Kaiserstr . 77 , i . Lad . « 11775.

Grünrvnkel.
Schöne 2* u. 3 Zimmerwohnungmit Mansarde , A- ‘eil am Garten

und Waschküche, sofort oder später
zu vermieten . B10473

Sinnerstr . 3. stiria« -.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nachmittag 12 '/» Uhr entschlief

sanft nach kurzem Leiden unsere liebe
Schwester und Tante

Karoline Andreas
im Alter von 71 Jahren .

Karlsruhe i . B ., den 19. April 1911 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Karl Andreas , Revisor a . D .
Die Beerdigung findet Freitag nach¬

mittag 2 1/» Uhr von der Friedhofkapelle
aus statt. 6318

Trauerhaus : Akademiestrasse 32.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher

Teilnahme an meinem schweren Verluste,
besonders für die erhebende Teilnahme der
Liederhalle sage ich meinen innigsten Dank.

Die trauernde Witwe :

Angelika Fritz.
Karlsruhe, 19 . April 1911 . 6319

Danksagisug .
Für die wohltuenden Beweise allseitiger Teilnahme

an unserem überaus schmerzlichen Veiluste unseres lieuen
Vaters , sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Andreas Lämmler Wwe .
Familie Albert Lämmler .

6340 Familie Karl Gerspach .

Gesucht :
Jüngerer Meflniber
auf sofort oder 1 . Mai .

Offerten unter Nr . 3884a, mit
Gehaltsansprüchen , an die Exped.der „ Bad . Presse" erbeten . 2.2

Versan- sttiale
»soll Krebs . Mann , gleich welch. Be¬
hufes , ob in Stadt oder Dorf wohn¬
haft . übertragen werden . Einkom¬
men pr . Monat 400 Mk. Kapitalnnd Laden nicht nötig . Haupt - od.
Nebenbeschäftigung. 8828a
Deutsche SvezialrtLteu -Jndustrie

Ctfln a . Rh .

/ sassr WM «
fauch Frauen ) sofort gesucht gegen
hohe Vergütung . (Kerne Versichr¬
ung , Bücher oder Inserate . ) Off.
Karlsruhe . Fasanenstr . 1IH. B,ws-

Lehrling
mit guter Schulbildung , aus ordent¬
licher Familie sucht 6804 .2.2

H. Feibeimann ,
Manufakturwaren - u. Aussteuer -

Geschäft, Kaiserstraße 175 .

Lehrling
für Fabrikbureau gesucht . Ge¬
legenheit zu gründlicher , kauf¬
männischer Ausbildung .

Offerten unter Nr . B12969 an
die Exped . der .»Bad . Presse" erb.

Ein Junge -
welcher Lust hat , das Blechnerei
und JnstaUationsgeschaft & i er
lernen , kann eintreten bei 6199.6 .3
Jos . MeeB , Erbprinzenstr . 29 .
Meilen» und LehmWe»
für bess. Damenschneiderei gesucht .
Bl 2995 Leopoldstraff - 31. 3. St .

Jüngere Arbeüerm
für Kleidermacherei sofort gesucht.
Bl3008 Kaiserstraffe 75 , 4 . Stock .

Mn Lehrmädchen
gesucht f. Damenschneiderei . Nälf .
Zigarren !. Herrenstr . 6 . B12838

Suche zum 1 . Mai ein gewandtes
Zimmermädchen-

welches gut nähen u . bügeln kann,
gute Zeugniffe besitzt . Vorzustellen
morgens bis 10 Uhr , mittags von
2—' i24Uhru . v .5—7Uhrbei B13005
Frau l-ouis Hofmann, Kaiserstr . 176.

Auf 1. oder 15 . Mai wird ein
anständiges Zimmermädchen , wel.
cheS sehr gut nähen und bügeln
kann, gesucht . B12S67 . ..

Herrrnstraße 14, III .

Inspektor -Gesuch
Wir suchen gegen festes Gehalt , Reisekosten u . Provision

erneu tüchtigen Inspektor , der in der Unfall -, Haftpflicht - ,
Einbruch- , Diebstahl- und WafferleitungS - BerficherungS-
Branche schon erfolgreich tätig war und Resultate Nach¬
weisen kann, per 1 . Mai cr. zu engagieren .

Herren , welche sich auch auf die Feuerversicherungs -
Branche verstehen erhalten den Vorzug.

Reisebezirk : Baden und Rheinpfalz . Gefl . schriftliche
Offerten mit Referenzen an die 6310.6.1

Jetutilos“ i» Berti»,
Srrbdirettion Karlsruhe .
H. Brau «. Karlstraße Nr . 87.

6326

Schneider .
Tüchtige Großstückarbeiter für dauernde Beschäftigung gesucht .

» . Breitbarth, »

Wettmöilchev
gesucht.

Auf sofort wird ein tüchtiges,
reinliches u . ehrliches Mädchen als
Büfettmädchen gesucht. Nur Be¬
werberinnen mit guten Zeugniff.,
welche schon ähnliche Stellen be¬
kleidet haben, wollen sich melden.

Näheres Stadtgarten -Restaurant
Karlsruhe . 6217 ..

Suche per sofort

I Küclienmädcben
bei guter Bezahlung . 6209 .2.2

Karl Weigel ,
zum Tivoli ,

Karlsruhe RLvvurrerstraffe .
Aus 1. Mai wird ein einfaches,

fleißiges Mädchen gesucht, füralle häuslichen Arbeiten . 1012704
Lenzstraffe 1, parterre , links.ST ficsiicht -MLein tüchtiges, zuverlässigesMädchen-

für Küche u . Haushalt per sofort
evtl. 1 . Mai zu kleiner Familie .
Lohn 24 Jt monatlich. 3633a...

Frau Kaufmann H. Stadler ,Jestetten .

Gesucht
Mädchen für Privat -Zimmer » u.
Hausarbeit . Persönlich vorstellenoder Zeugnisse einsenden. 6313.2.1

Hotel Germania ,
Karlsruhe. 6313 .2.1

w, inniges fäötlen,das schon in Stellung war , findet
auf 1 . Mai bei kleiner Familie für
Küche und Haus gute Stellung .
6880 .2.1 Biktonastr . 16» pari .

Mädchengesuch.
Für Küche und Hausarbeit wird

ein Mädchen , das schon gedient hat
und bürgerlich kochen kann , nach
auswärts <Tiengen bei Waldshut )
gesucht . Zu ersragen 2312935.2 .1

Kriegstratze 79, 2 . Stock .
Ein Mädchen -Äi
lichen Arbeiten verrichten und kochen
kann, findet per sofort oder I . Mai
bei kleiner Familie gute Stelle .
6279 Kronenstr . 32 , 2. Stock .

Auf 1 . Mai wird fleiß . Mädchen
für Hausarbeit gesucht. B12954 ..
Kondriorci Bierlinger , Gutenberg¬
straße 1 .^ Mädchen ! "**-
für kleinen Haushalt gegen

^hohen
Lohn gesucht . B12953

Kaiscrstraße 100, im Laden.
Ein ' ' ingeres, fleißiges

Mädchen , mm
aus 1 . Mai gesucht. 2312923

Uhlanhfiraße 20, I .
Tüchtiges Mädchen , welchesetwas kochen kann, sofort gesucht.

Zeugniffe erfordcrl . B12961 .
Prof . Schmidt, Jollpstr . 4, III .
Mädchen -Gesuch.
Ein gut empfohlenes Mädchen /das gut kochen kann und alle

Hausarbeiten besorgt, zu kleiner
Familie für sofort oder 1 . Mai
gesucht . Meldung von 8—11 u . 2
bis 4 Uhr. 6321 ..

Borholzstraße 33, II .
Aus 1 . Mai wird zu jungem

Ehepaar mit 1 Kind ein ehrliches ,fleißiges Mädchen gesucht, das
schon in besserem Hause gedienthat und gute Zeugniffe besitzt.Nur solche wollen sich melden, die
gesonnen sind , später mit ins
Ausland zu ziehen . B12986

Friedcnstraße 16, III ., lks .
Suche zum sofortigen Eintrittein fleißiges Mädchen für den

Haushalt . Näheres Waldhorn-
stratze 28a , II . 3312884 ..

Mädchen«
welches gut bürgerlich kochen und
Hausarbeiten pünktlich verrichtenkann, gesucht bei gutem Lohn per
1 . Mai . Winterstr . 4, pt. 2312845 . ..

Gesucht
bei gutem Lohn zu kleiner Fam .,tüchtiges, zuverlässiges

^ Mädchen
in besserer Hausarbeit und bür-
gerl . Kochen erfahren , eventl. auch
tagsüber jüngere , unabhängige
Fra « . 3312624...Näheres Parkstraße 21, pari .»vorm. 11—1, nachm . 6—8 Ubr.

Ein fleißiges , ehrliches Mäd¬
chen auf 1 . Mai gesucht.
B12786 .. Kronenstraße 4L I.
» es, Iieiüiges läftftett

mit guten Zeugnissen zu kleiner
Familie auf 1 . Mai gesucht .B12952 Hübschst». 44 . 2 . St .

Einfacher Mädchen
für häusliche Arbeit gesucht.B12932 Gerwigstr . 53 . 3 . St .

Fleiß . Mädchen unter 16 Jahr ,zur Mithilfe im Haushalt tags¬über sofort gemcht . B12 ^69
Amalienftratzr 34. II .

Monatsfrau für einige Stun¬den des Nachmittags gesucht.B12971 Boeckhftraße 24. TTT

Ein Mädchen , das selbst , kochen u.
alle Hausarbeiten versehen kann,
zu 2 Leuten gesucht. Zu melden
Kaiserstr . 137 , imHutladen . 6833.2 . 1

ggme. Krehfome ßeuie
suchen Filiale oder sonstigen Posten
zu übernehmen . Offerten unter
Nr . B12969 an die Expedition der
Badischen Presse" erbeten .

gmger W« . SÄ, '«
Beschäftigung im Abschreiben .

Offerten unter Nr . B12963 an dre
Exped . der „ Badischen Presse"

Lin Arbeiker
der lange Jahre in einem größeren
Kolonial - und Spezerei - Magazin
tätig war , sucht. - gestützt auf gute
Zeugniffe, Stellung ähnlicher Art ,
als Ausläufer oder Einkassierer .
Offerten unter Nr . B12997 an die
Exped . der „Bad . Presse"

. 2.1

Lehrstelle gesucht
in guter Buchhandlung für meinen
Sohn . Ghmnasial -Bildung .

Offerten unter Nr . B12982 an die
Exped . der „Badischen Presse" .

Fräulein
gewandt in Stenographie und
Maschinenschreiben, schon 2 Jahre
in gleicher Stellung tätig , sucht
auf 1 . Mai od . spät . paff . Stelle .

Offerten unter Nr . B12906 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.

sofort gesucht. B1LV92
Westeudstraffe «3. 4 . Stock.

2 geMele Fmleilis,
französisch sprechend, suche« Stell¬
ung als Anfangsverkäuferinnen ,
gleich welcher Branche . Offerten
unter Nr . (812939 an die Exped.
der „Badischen Presse " erbeten .

Fräulein
aus autdr Familie sucht p . 1 . Mai
Stellung in besserem Hause , am
liebsten zu Kindern . Dasselbe ist
perfekt im Kleidermachen u . Weiß¬
nähen . Auswärts bevorzugt . Gefl .
Offerten unter Nr . Bl2966 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Junges Mädchen, das gut nähen
kann, sucht auf 1 . oder 16 . Mai
Stelle als Kindermädchen.
B12781 . . Bachstraße 56 , l .

Köchin sucht auf 1 . Mai in beff.
Hause Stellung hier ev. auch aus¬
wärts . Näheres 8312956

Amalienstratze 53 , V . St .
Krem . bess. Mädchen
sucht in Karlsruhe in gut . Hause
per 1 . Mai Stelle , wo ihm Gele¬
genheit geboten ist , sich im Kochen
zu vervollständigen. Gefl . Off . u.
Nr . Bl 2917 an die ..Bad . Presse " .

zmiWWe»
Moraenstraße 51 , 2. St . lks . von
abenos 6 Ubr an . 331 -3004

das nähen / kann , sofort od. 1 . Mar
Stellung . Gefl . Off . u . Nr . B12944
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Junge Ftau sucht Monatsstclle
f . Mittag z . Geschirrspülen 2—3
Std . Amalienstr . 5, III . 3312955

Vermietungen.
Laden mit Wohnung .

für ein Konsumgeschäft, in bevöl¬
kerter Lage (Durlacherstr .) , ist um
den Preis von 500 Mk. pro Jahr
per sofort od . später zu vermieten .
Näheres Kaiserstr . 81._ 2.1
^ Mn Kaden

mit oder ohne Wohnung , in guter
Lage per sof . od . später zu verm .
B12973 .. . Näh. Rüppurrerstr . 8 , II .

Weil W Mlliieteii.
Juli d. I . zu vermieten * Offerten
unter Nr . 3329a an die Expedition
der .Badischen Presse " erbeten . *

Büro
bestehend aus zwei großen
Zimmern , eine Treppe hoch,
nach der Straße gehend , per
sof. od . später zuvermieten .
I » Wohlschlegei

Kaiserstr . 173 . *“ •*

in freier Lage,
vier Zimmer nebst Zubehör (dazu
Bad und Beranda ) auf 1 . Juli .
Anzusehen jeden mittag und nach¬
mittags . Z« erfragen 560L10 .7

Sommerstraffe 10 , 4. St .

ArschrlM oemielen:
Helle freundliche Wohuuug . vier

Schöne Bierzimmerwohnuag nt
Bad , nebst reichlichem Zubehör , ist
Goethestraße 37 . im I . Stock, per
1 . Juli zu vermieten . 6316...

RÄeües daselbst im II - Stock.

der Neuzeit entsprech .. mit Zentral -
Heizung und Badegelegenheit. Obst-und Gemüsegarten , auf dem Landenahe Karlsruhe , sofort oder 1 . Julizu vermieten . Näheres zu erfrag,unter Nr . 3700a in der Expeditionder »Bsd . Preßt ".

Mühlburg . Rheinstr . « ist «tue

Hochfeines
Wohn - u . Schlafzimmer , in tzerer
ruhiger Lage an solid. Mieter cwzua.
B12988 Parkstraffe 3 . 3 . StoL
<> wei unmöbl. und 1 möblierte »
O Zimmer » auf . der 1 . Etage »
mit oder ohne Pension abzugeberr.
Näh . Akollvstr . 15. III. B12667L .2

Fsr . Pension
gute, familiäre , für Lehrling oder
Schüler . Kaiserstr . 75ICL ~1»W»
Amalienstratze 34, 1 Treppe , find
zwei sehr gut möblierte , Helle,
heizbare Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer ) , Sonnenseite , so,
fort od . später z . verm . 3312864.,

Degenfcldstraße 1, IV ., r ., sind 2
auf die Allee gehende, gut mobl.
Zimmer an 2 Fräulein sofort zu
vermieten. B11876 ....

D-uglasstraße 22» IU .» ist schon
möbliertes Zimmer zu ver-
mieten ._ B12878..—.

Durlacher -Allre 10, 3. .. Stock, m
schöner, freier Lage , hübsch mobl-
Zimmer , mit oder ohne Pension .
zu vermieten . 3312928

Goethestraße 23, II . , lks., ist schön
möbl . Zimmer mit Ga

^ ^
ort

zu vermieten .
Kaiserallee 53» III .» lks .» ist gut
möbl. Wohn- und Schlafzimmer
preiswert zu vermieten , eventl .
Klavierbenützung. B12978..

Kaiserstraße 79,3 . Stock, , ist auf
sofort oder l . Mai etn einfaches,
freundliches, möbliertes Zimmer
b i l l i g zu vermieten . B12899.4.2

Kaiscrstraße i^lM , 4. Stock IkS ., ist
ein möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 6272.2.2

Kapellenstr. 66» UI .» l .. möbliert .
Zimmer» gut eingerichtet , sof . od .
später zu verm . Bl2906 ..spater zu verm . toieow ..

Kapellenstr. 68, II ., r . . gut möbl.
Balkonzimmer ohne viS-a-viS »
separ. Eingang , sofort od . 1 .Mar
- -- vermieten . 3312002 ..ju

Körnerstratze 20, II ., find 2 gut
möbl . Zimmer für 1 oder 2 Her¬
ren mit Pension billigst zu ver¬
mieten. Bl2728 ..

Lessingstraße 13 ist ein großes .^
möbl . Parterrezimmer auf 1.
Mai zu vermieten . B12622 ...

Leopoldstraße 33 , HthS. 1 Tr ., lks .
ist ein möbl. Zimmer billig zu
vermieten. B12698»

f
me
iertMorgenstraße 8» I . St .. 2 „schö

helle Zimmer zu verm . , nroblte
oder unmöbliert , je nach Wunsch
auch einzeln zu verm . B129o1 ...

Schesfelstr . 54, 3. Stock, rechts, ist
ein möbliertes Zimmer mit Pen¬
sion sofort oder später zu ver -
mieten . B12511 .3.3

Scheffelstraße 36, Part ., ist ein
helles , freundl .. möbl . L ' mmer
sofort zu vermieten . B12644 ...sofort zu vermieten . -

Scheffelstraße 66 , III ., r ., ist sthön
möbl . Zimmer zu verm . B12972

Schillerstr. 10, IV . St .. ist ein
gut möbl. Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B1L960ipaier nu uwumitn .

Schützenstr . 98, I ., möbl . Zimmer
sof. od. spät, z . verm . B12962

Sophienstratze 53, parterre , in ein
gut möbl. Zimmer per sofort oder
aus 1 . Mai zu vermieten . B12987

r 1 11 . . . .» t ■u t 'üSommers» . 10, 3 Trepp , hoch, lks.»
Hn sonniger, freier Lage , ist cm gut
möblierte- Zimmer mit GaS sofort

-oder später zu vermieten . B13001
Nhlandstr. 19 , 1 Tr ., gut inobl .
Wohn - u . Schlafzimmer m . Bal¬
kon sofort od . später zu vermiet .»
ev . auch einzeln . 3312949

Nhlandstr. 22, nächst Göthestr .» lllf
ist ein Lfenstr., möol . Zimmer Mit
Schreibtisch , vollst . neu hergerichtet
an beff^Herrn zu vermiet . 33 läg08.3

Wakdstraße 11 , III . , Vdhs ., ist
hübsch möbl. Zimmer sofort zu
vermieten. B12979oeruiurien. .

Waldhornstraße Ö4 , III ., Ecke der
Kapellenstr. . ist ein schön mobl .
Zimmer mit 1 od . 2 Betten sof.
zu Perm . . 3312900 -

Waldhornstraße 30, 3 Tr . , sind 2
gut möbl . Zimmer für sofort zu
verm., evt . mit Pension . B12632 ..

Miet: - Gesuche .
Hotel

mit Vorkaufsrecht
zu mieten gesucht^ um eS, wenn
von der Rentabilität überzeugt . Mit
30 Mille Anzahlung zu kaufen .

Gefl. Offerten unt . Nr . B12930 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Gesucht auf 1 . Mai oder spater
Mv!ier!e23iMewohmM .

Mansarde ausgeschlossen. Gefl .
Offerten unter Nr . 3312750 an dre
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3.3

Gesangslehrer
sucht aus 1. Mai ein großes , eie-
gantes Zimmer mit Schlafrabinett
in guter Lage. Preisofferten unt .
Nr. B12964 an die Expedition der
. Bad. Presse"

. _
Kearnter ,

etatmäßig , sucht für längere
Dauer gut möbliert , geräumiges
Zimmer in schön« Lage . Abend¬
tisch erwünscht. ' Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 6811. . an
sie Exped . der „ Dad . Presse " erb .

6$!tM ? mif Soll
zu billigem Preis für einen Lehr¬
ling gesucht . Südstabt bevorzugt .Off .unt . Nr . 2666 an die Expedition der
. BadPreffe " erbeten .

Anständige Frau sucht einfach
möbl, Zimmer , mitte der Stadt .
Bett kann auch gestellt
JPffr n* .

-* ^ *
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2000 Wasch - Tischdecken
Donnerstag , Freitag , Samstag Im Lichthof Soweit Vorrat

zu besonders billigen Preisen .
doppelt gewebt

ca. 70/130 cm Stk. 1 .95
rWbA CSrilif * ca- 130/130 cm Stk. 3 .60
L^ eCKe V^ dUllC ca> 130^160 cm 8tk. 4 .80

ca. 130/200 cm Stk. 5 .80
ca. 160/200 cm Stk. 6 .80

. 130 130 cm 130130cm1 Posten leinenartige Pique -Decken —
Künstler -Genre Stück nJ. OU 4,50

l Posten Künstler - Decken
bedruckt

ca. 130 130 cm 130 160 cm

stück 2 .90 4 .00

Decke Nanni
doppelseitig

ca. 130/130 cm Stk. 2 .45
ca. 130/160 cm Stk. 3 . 10
ca. 130/200 cm Stk. 4 . 25

I Posten Künstler - Decken
Rips-Popeline , bedruckt ca . 90 90 cm 130 '130 cm 130/160 cm

stück 2 90 5 . 80 6 .80
l Posten Spritz - Malerei - Decken

ca. 86 85 cm 130 130 cm 130 1 * 0 cm 160 160 cm 160 200 cm

stück 2 .65 5 .50 7 .50 9 .50 12 .00
ca. 130 130 cm 130 160 cm

doppelseitig I
Crepe - Gewebe I

ca. 130/130 cm Stk. 4 .50 DpcWp AllOTIQbl
ca. 130/160 cm Stk. 5 .80 L-' CLKC / \ UgUbia
ca. 165/165 cm Stk. 6 80
ca. 165/200 cm Stk. 9 .50

« gj

doppelseitig
ca. 125/150 cm Stk. 3 .50 '

« >
ca . 125/170 cm stk . 4 .25 Decke Louise
ca. 125/200 cm Stk. 5 .25

1 u i

“

ca . 125/125 cm Stk . 2 . 10Decke Helene ^ 125/170 cm stk 310
L

1 Posten bedruckte Decken
Künstler -Genre Stück 1 .90 2 .45 » ES—.

l Posten Gobelin - Decken
aparter Geschmack ca . 130/130 cm 130/160 cm 150 180 cm

Stück 5 .80 6 .80 10 .00

doppelseitig I
ca . 130/130 cm stk . 3.25 Decke Amalie
ca. 130 160 cm Stk. 4 .25 »

wahrend dieses Verrufs : Ausstellung aparter moderner Decken (aucl,far
runde Tische ).

Die grosse Mode
einseitige Batist -Jabots 954,1 .85 , 2 .75, 3 .50,4 . 50

einseitige Tüll-Jabots 1.50 , 4 .25 , 4 . 75 , 5 75

M ' r« M
ßsE :
WW

UMD
MW

Automobile
Tourenwagen
Stadtwagen

Geschäftswagen
Lastfahrzeuge
Motordroschken
Motoromnibusse

Motoren
Gas- , Benzin- , Benzol-, Rohöl
(Diesel) - u . Petroleummotoren.
Sauggas -Anlagen für Anthrazit,

Braunkohlenbriketts ,
Holzkohlen und Torf . Fahrbare
Motoren für landwirtschaftliche
Zwecke und für Betrieb von

Baumaschinen, Bandsägen ,
Kinematographen etc .

Beleuchtungswagen ,
Umsteuerbare

Schiffsdieselmotoren .

Benz & Cie .
Rheinische

Gasmotoren-Fabrik Mannheim
IJ Aktiengesellschaft ,

Vertretung für Automobile :

Rheinische
‘ .

A. - G.
Mannheim , P 7 , 24 . 31280.24 .2j

Schulranzen
Schulmappen , Mufikmappen, Jnstituttaschen
5457 in bekannt solider Ausführung und größter Auswahl . 1 -2.8

Gesclm . Läminle , 51 Kronenftratze 51
« ächjt der Kriegktratze . Televdo » 1451 . 8a datt « arten .

| Frack « ß» . Gehrock -Anzüge
i 6078 verleiht . 10 .5

Franz Heck , Gartenstr . 7.

Ltlmi ul aen.
^
wasdianstilt

Q
.

Lasch
empfiehlt sich im Färben und
Reinigen aller in dieses Fach ein -
schia ^endenGegenstände unter Zu¬
sicherung tadelloser und billigster
400715 .6 Bedienung.

Hauptgeschäft Sophienstr . 28.
Telephon 1953 .

Filialen :
Ludwigsplatz 40 Kaiserstr . 48
Kaiserallee 33 Rheinstr. 23
Augu »tastr . 13 Marienstr. 45

Georg - Friedrichstr . 22.
Durlaoh : Hauptstr. 8.

Mitglied * des Rabatt - Spar - Vereins .

Dir
" ' t

tan
nimmt jetzt nur

noch 2 bis 3
Everclean-

Dauerkrägen,
nicht wie früher ,
30 auch 40 Plätt-

krägen mit

Gold. MedaiHe
Brüssel 1910 .

40 Kaiserstrasse 40 .
Prompter Versand, Prospekt gratis .

SerÄürjt !
Salami , Schinken , toi , vollfleischig ,
farbcbailcnb , reif , Garantiert gut .

1 . 15 -J.h' f. Sodjnahnif . Aus
Wunsch '-Frohe ataftO 1824a 27 . 16

( ■iildenMoh , tihutisktit ,
(iiarbuu .

Xarfsrufje.
Dr. jr. Tranz Krater Tlugufl Wietanöt

Redjtsanmatt
Beim Canbgeridjt ’KarCsrufje- 'Eforzfjeim mb
Sei ben TliiCitärgeridjten bes XIV. Korps

'Redjtsanmaft
Beim OBerfanbesgeric$t

Karlsruhe

ßaöen seit ßeute gemeinscßaftßcße Tlnwaftsßanzfei
Kaiserstrasse 209, gegenüßer dem „ TRoninger".

( ZefepQon TIo. '1849.
'
) 5962.2 .2

Ludwig Scbroeisgut
Hoflieferant
Telephon 1711

8ud>. 307 «09.

Karlsruhe • erbprinzenstr . 4
empfiehlt Besteht seit 1864

Pianinos Flügel Harmoniums .
Ilur allerbeste Fabrikate wie :

Bedistein . Blütljner , örotrian -- Steimneg Tladif . ,
Steinroay & Sons in der Preislage oon lü. 900. — bis

m. 1600. - und höher;
Ti)Ürmer=PianinOS in der Preislage von m. 575.-
bis m. 775. — . o Einfache Pianinos zu m. 480. - netto.
Mannborg- ljannonlums M. 110. - bis M. 750. - und höher.

Pianola - Plano, weite - Mignon.

Über 100 Instrumente zur Auswahl .
Reelle Preise . Unbedingte Sarantie .

Ulte (flaniere werden in Umtausch angenommen.
Reparaturen. Freie Lieferung . Stimmungen .
Billige , neue Pianinos zu M. 380 . - auf Bestellung lieferbar.

BriiarheUen jeder M reffe .

Reparaturen
an

" "
nd iltnidm

aller Systeme besorgt prompt uni
billigst 4264.10 .3

ftf . Bntseb , Mech . »
Werderplatz 39 . Telephon 2573.

Pneumatiks, Benzin und Oel«.
— Garage . —

für Möbel, Dekoration , Konfektion
und Stickerei kauft man am vor¬
teilhaftesten in der
Karlsruher Posamentensabrik

mit elektr. Betrieb von
W . Clor er Jr .,
Kaiserstr . 136 (Friedrichsbad H . ll )

Anfertigung einfachster bis reich«
ausgestatteten Posamenten , wie :

f'raufen für Möbel, Teppiche, Vor«
änge und Kleider , Besatzborten.

Gimpen , Schnüre , Quasten , Knöpfe ,
Gardinenschnüre , Verschnürungen,
Behänge für Konfektion , Gold«
und Silberposamenten bei billig
Fabrikpreisen . 3757 .30.11

Eier ! Eier!
Täglich frische Landeier , sowie

Kisteneier , prima Ware , ebenso
frische Tafelbutter empfiehlt zu den
hi ll igstenTagespreisen frei inSHaus
Nik . Reichert. Eiergroßhandlĝ ,

fep.n ****
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